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Aus Zuge aus i 


"Das Prosramm der NSDAP, und seine: wol tanschaulichen. Grundgedanken! а 
von DipleeInge Gottfried Feder MeDsRe ~ 


Verlag Fe Eher N&ohfes GemebeHe Imenchen 2 4 Rain 
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Seite I7: 


Angriffe ац? Religion und Geistlichkeit 
— —— ME e 


Es kann nicht genug betont werden, dass dex NSDAP. nichts fornor liegt, als dio 


christliche Ho ligion und ihre. muerdigen Diener anzupreifen, 


ss... q o 9$ 9^5 € 


Gerade weil uns die Beziehung œs. Menschen zu seinem Herrgott so hoch und hoi- 
lig ist, venden wir uns dagegen, dass die Religion in den Dreck dos politischen 


Tageskampfes heruntergezerrt wirde I 


kh. k Жа ine 4: bus e 


€ b e Фә ө o ө 9 4 


Dog gleiche gilt von don vielen tocrichtam und. plumpen Angriffen auf das Chris 
stontun. Rödensarten, тіс "das Christentum hat. nur geschadet " bowoison. hoache 


stons, dass dor Betrofföndo. kein menchslichos und politisches Tokteofuchl hata 


Wohl. mag man die. politisiorondo. Kircho. wrurtcilon, wohl warden auch dio. how 
sten Christen dio. im. Namen dos Kreuzes vollzogonom Сроцоїфафоп der Inquisition, 
dom HoXonprozosso: nicht. guthoisson, aboar Entaertungon, FohlÉriffo, parsoonlicha 
Fohlor cinzolnor darf man nio oinor dor gewaltigsten. Erscheinungen dor Nonschkäit 


vorallgemoäinernd zum Vorwurf macheny Millionen. und Ábormillionon war dio christe 
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Dokument "Korps dom Politischen Iocitor$ Nr. 


licho "Religion" Erhobung und “pbauung, dic. sic uobor menschlichos Leid ompore 


trug zu Co’ te 


Dic Kultur dos Mttololtors stand im Zoichon dos Krouzoss Grosstats Opforwillo, 
Gleubenmut fand im Christentum soino. Wurzel. Da muss man wohl und. sorgsam untor 
scheiden zwischen dom inneren. scolischon Korn dos Christentums und don. viclfccho 


Auswucchsen soinar woltlichen #yscho inungsforr, 


ао Che «bo 


G hy 3 8 Ko ú $ u m 


о» 9 bad kak bak am mem nom 


Ich bestzetise: hiernit, dass der vorstehende Auszug eine: wortsetreue Abschrift 


des obenangefuehrten Orizinals darstellte 


Ф Nuernberg у den 26.6.1916 
бел» Dr. Servotius 


Rechtsanwolt, 
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Dronk "Корте Cor Politischen Ioitor", Neeg” 


Absorrift auss 


Ds Drorpo dor 1ISDAF, und seine weltanscheulichen Grundrelankon 


Teder Med ale a 160-1550 Aufla;o- 93), 
nn д "^ NOTA T Thr Tho e hf Тт у рэ] 7 
an Cor Ne Ir2s Eher Nach 9.9 WUCNHCHENE 
— s. дыз 2 Ж. ZT IH ШУ iUi de 


Starte» unà Wirtschnftspre runder Neticnalsozialistischen Deutschen 


Arteiternnrtei. 


i g t ( сё спаз Wwiodorrotburt 
deutschen ба? а% e doeoutschor Freihoit, 


zu dioson Hoehziol ist; 
"ow 9 о &€ $9 6 9 ДЕШЕ v 9 4 9"? à 9 b $9 9 


nn nn À а. 


VeEulturpolitischs 


fon 
E vct 


Bino Pluoto eller &isccnzekefion клё sohcenon Kuenste auf der Grundlore 


Р =... DM 


eines. politisch Preisn, wirtscheftlich res unden Stsates ist. unser kultu- 


Dies soll orreieht werden duch 


chung der Jurend zu kosrperlich resunden und ceistic freion lene 
n nach don grossen Veberlieferunren des deutschen Geistuslobensy, 


Volle Relirions“ und Govissonsfrei 

Besonderen Schutz der christlichen Glaubenstekenntnisso,. 
Unterdruockung und Fernhaltung von Gleubenslehren, dio den. doutechon 
Siitlichlvitsgefuchl zwiiderlaufen und. deren Inhalt stants= und volko= 


zeratoerenden Charakter tract ° | 


Untorämueckibe aller scheodirenden Binfluosso in Schrifttun und PLOS 
so, Duohuno, Kunst und Iichtspiols 


freiheit dew Iohro auf don doutsehon Hochschule пу Horanbildunc oinox 
Fuohroraohicht von chark torvollon Maenner s 


mO OOO С) и С) = C me C) a O ө C) Met et C) "Os Om e 


Ich bostaatiso, dass 
okonangeofuchrten COricinals dcrstollte 
Nuornbomxg $ don Ge Juli 1916. CoZzZe | Dro Sorvotius 
Rochtsanınl te 





orpS dor Politischm Ioitor" 


^e an, dëi 
Abschrift aus; 


us 
Len 


Das Frogranm dor N3DAPe und scino waltanschaulichen Grundgedanken, 


1 


- , п.е "1. д Rn nA er gt.) met 
Jon Diplairge Gottfriod Fodor Medo = ll6e-125e Auflage 19314 


"T. F 24. татах ^T m - An Ma р зт nh am 
Zontralverlae dor "Ze Eher Nacht. lucnchens 
e E GOL NSDAP I lg Le LUCHONOAE 


e ES 


Dic Partei als solche verbittet os sich jedenfalls, mit Wotanskult= 
bestrebunsen identifiziert zu werden, піс оз von Soito dor politisioron- 


Con Klorisci oseschicht, woboi noch dahin gestellt. scin muss, ob dorartigo 


Dcstrobungon in belangreichem Umfang bos 


Ich bostaeticeco,s des vorstehende Abschrift cinc worige treuo Abschrift 


dos oberangafuchrtin Originals darstellt, 


Nuornborg p aon бе Juli 19h66 


% Dra Servatius 


Rechtsanwalt, 
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Zbschrift aus: 


Lor netionalsozinlistische Staat und dio rolirioosen Boko nntnissas 
EE a SA wanum aaa — U nenn ep 


Von Gott) hilf E: o m mn ua n n y 3o orucitorto Auflagce 


— M —— 


Vorl: x; und Druck von Joha on nos Horrnonny Zwickau (Sach hson) 


Coito 20/21: 


Kein stantlichos Einereifon in don Meinungskanpfi dor Kirchos 


d inne n 


* #in Schroiben des Roiohs-inisters von 30» Noworiber 1933 an dic. Laondor- 


rarcicrun:one | 
— men ng © 


Innorhalb dem Doutschon. Evanrclischon Kircho sind zur Zoit JAuscinandersotzun« 
gen In. Gange, dia auf cino Klaorung dor kirmchlichon. Gasentla aco hiánziolone Dor 
Horr nolohskonzlor hot dio cusdruocklicho. Do tschoidung goatroffon, dass , da os 


^ 


sich un oino roin Kirchlicho ¿ncologonhoit handelt, von aussen hor in diesen 


Moinunesetroit nicht einrucrriffon verdon e 11, []stescetozo a soll jados poli- 


zoilicho Dingroifon y wio Schutzhaft, Pelizoitoschlacna ha und achnliches untor- 


bloibone Ich bitto Achor orcobonst, dio ‚nachgoordnoten Dionststollon unvorzuog- 


— -— m ER 


lich nit ontsprechondor Woisung zu verschong Es ist. sclbstvorstcandlich, 


dio zur Wochsung dor caussoron Ordnung atwa notwandigen. Massnahnon inseweit zulacı 


als sio nieht don Charakter: oinas Eincriffos in don innorkärchlichon 
Moinuneskonupf habene Aus gogebanon Anlass woiso ich darauf hin, dass auch kirch- 
licke Stollon nicht bofurt sind, oin Einschraoiten staatlicher. Organo in kirch- 
liehon Näinungskanpf horboizufuohrone 
(Vele "Das Evoncolischo: Doutschlz and", Kirchliche. Rundschau fuor das Gosant= 
Cobiot dox Doutzohon.Evangolisehon Kischo, 1934, Nre 5, Site ДЗ und. 1933, 
Nre 50» Soito. 456%) 
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Ich bostoctigo, duss vorstohondo Abschrift oine wortgotrouo; Abschrift des 
obenangefucohrte.n. Originals darstellt, 

AN K E 
uornbo rg ,don 8, Juli 1946. CQZe$ Dre Sorvatiuse 
T Rochtsanvalte E 
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abseoehrift 


T1 


DER. S7 3LL D325 БОЕН 


Ta Anschluss an dio Erklaerung dos Reichsbischofs 
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V LAM KZ 


eh Schoden orwooehst, dass cr nicht der Glaubensbewo; zung do "Deutschen 


gra rg erer ` 


verfuore. ichs 


darf irgendvio benachteiligt werden 


e 


bestimmten. Gloubensrichtung odor: Konfossion odor: vcil sich zu uobore 


m Tanp- > TS - ha em d rare Y^ ^ en d re ze - булг? Annan 
GC Konfossion bekannte Dor Gloubo ist cincs jodon oipenste. üLngologone 


nur vor scinem Qowisson zu verentio 


neu a <=, D ` o 
Gowissonp2wanc darf 


nugrouobt wordone 


nm 


‚ don 13e. Oktober 1933, 


h bestootipo, dess der vorstehende Auszug оіпо. wortgetroue Abschrift dos 
VE risit А icincls Capsi Lei ka lbe 


uernberz, 15.6.1916 


Dre Re Servatius 
Re ci запо, lte 





д 152015 ausi 


" norànuncen des Stellv: ertreters des  Fuchrors', 

Zus ammenstellung aller bis zua 31, Maerz 1937 erlassenen und noch 
gueltizen ánordnun;en des  Stellvortreters des s 
Zentralverlag der NSDAP., Franz ог Naehf., Muenchen 


ne 


- —-— o i = е 


ihren „Glioderunge п und a 


;llon Fue hrern einzun ‚elimende Hal» 


der Partei, ihrer Gliederunsen und an chlossenen Verbaende 
haben sict EH cho г ai lis schung 


in Kirchen- ocer E eli 21098 e 
alt an n, а Einao 


‚olakbionen si} 


nd 
5 LI 
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Frazon zu cnbe 


untersa "Be Meldungen ueber Ueborzriffo polis 


tcisiercnder Geistliche und der 


gleichen sind mir zuzuleiten, 
Fuer die Partei silt eindeutis noine Ve 
"Kein Natio 


LIGA 


rfuezung von 


1 13.10.1933 


lsozi^list darf irzendwie benachteili db Wo ‚rd 
Ee eebe ER 
nicht zu einer bogtiunts: d 


en en  — une Ver 


on, weil or sich 
Glaubensrichtung odor Konfession ocer 
zu uoberhaupt 


O 


kei Lor Konf bekennt, 


Der Glaube ist oin 
nm "CH y CH nh it SER iy" mu ^ ^v a Ai nei 
159.10 5enno1 als or EN vor solnen 
à DT de m f 


fos sion 


Gewissen zu verantworten ! 
aus., eu Jot c rde 


en 
"o gen e e 


—— 


songe 


Muenchen, lle November 1935 


202251 Rudolf loss, 


Ich i 


ostaotige, dass der vorstohendo ¿uszu; sine wortzetreue Absohnrift dos орол» 
an.ofuohrton Originals darstellt, 


Nuornberg, don 19.6416 


EOZ2.: Dr, Servatiu 
Rschtsanwalt, 
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"Verfuegungen 


Horausgog 
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eben von der Partei-Kanzloi, 


Zentralverlag der NSDAP, Franz Eher Nachf .GnbH, Mucnchen. 
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Rundsc 31. Von LL Р ег 


Kein Besuch konfossionoller Voranstaltungen in Partoiuniform. 

ist schon betont worden, dass zu vormoidon hat, 

don Vorwurf DNA TU m cine dor kon- 
ee = E т-а À— 


` t> an ae eer © 


D — 


fossionollon Gruppor bogruondon 
ee 


fost ologto Gru ааба unbodingtor Noutralitaot 
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erfordort auch, dass 
der Bosuch V 


von Vorsammlungen und c 


koonnto. Diosor.im Portoiprograma 


Vopranstaltungon 
kirchlicher und ande 


m ор roligioosor o16ansehauunssgonoinschafton 
Partoiunifom untorbleibt. Zu don 


in 


TYoltanscha wungssomoinschr ften 


w Te ee ungern enee 
zachlon auch dio Dout scho Glaubonsbewogung und 


o 
ae VERT pa e pa me Hh S eei 


dio "Douts icho Gott- 
erkonntnis (Haus Iudond lorff)*. ! 
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Dor Bosuch von konfossionollon Voranstaltungen innerhalb und a 


BEER 
Kircho und Versaumlungson dor uobrigen Woltanschauungsgomein. 
niform ist allen Partoigonosson und An; 
;,28chlossonon Verbaondo untorsact, Dio Teilnahme 
an Doordigungon wird von diosor / 
beruchrt, 


wii 


Anordnung nicht 


= 


lIch bostaotige, dass der vorstchonde Auszug cine wortsetrouo Ab- 
schrift dos obonangofuohrton Originals darstollt. 


don 24.56.46. 


DP, Sorvatius 
R,chtsanvalt. 
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T rt en 1 
Bewer 
sio sich fuer ihr “irchen- 
u Sch lucr Ihr zlronon- 
amt ents 


Grund der Anordnung Nr. 23/39 vom 25. Januar 


Үз ore | ar, 


in Fra nmenden Unütorfuchr.;r до м биш; zu entscheiden, ob 


T 
Б 


ihr Lhirchonamt auf zeben, oder zur Verfuegun 


16 


wollten. In einzelnen Faollon sind nun dio Partcigenossen, 


dio Beibshaltuns ihres Kirchenamtes ontschiedon haben, zur 


Verantwortung gezogen worden. Diosos Vergehen wird mit дог anordnung 


А 52/40 vom 1. Hai 1940, orschionen im Roiohes 


2/40 vom l. Mui 1940, begruondet. Nach diuser 


PtoloonosS8o partcigerirhtl! :_ zu bestra on, wonn ог Sich ohne 


wirklich stiehhalticor Gruondo weigert, ein Portoiamt zu uc- 


bornonmon. 


Dio Partei kann oinon P.rtoigonosson, der sich fuer soin Kirchenamt 
> 3 


ontschiodon hat, nicht zur Rochensc ichen, nachdum cs ihm voll- 


noon iroigostollt war, wie от si ontsch]: sen wollto, I 
= 5 


dor 


Mocglichkeit des cigonon freien äntschlusses licst 


gruendot, dass or nach soinor Еп 


zogon werden kenn. 


D 


‚rucber hinaus wird aber noch im lotzton .bsatz dor nordnung 


i. 52.40 ausäruccklich ho rvorgehobon, dass nicht an Portcoigonosson, 


Pfarrer usw. horangotroton wordon d.rf, doron Aufnahme in dio Partei 


wegen Lirohiich-konfossionollor Bindung nach don jetzt roltonáon 


jM 


a4ufnahmobostimmunron nicht торг zulacssis soin wuprdo. 


au dicson 


CH y $42 1 AO " i Finde Annan : e ET Р ` 
>.rteigcnossen e а sıinngomacss o '"nterfu о ог DoWsgung zu 


rechnen, wolchs sich fur die Boibohe ltung ihres Lirchonamtos ent- 


schieden haben, Deran acndert auch die Tctsacho nichts, dass sich cin 
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Parteigonos se nieht aus konfoessionollor Bindurng,sondern aus 


sche ftlichen Gruonden ѓи г dis BƏoibehaltunzg seines 


Làirocohonamn 
den haben kann. 


ist also nieht angaengig, Partoigonosson, sio sich fusr 


bohaltung ihres Kirchenamtes entschioden habon, partej; 


.Zu. 2oogtrsfon. 
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AuSzug aus: 


Vertreulicho Informationen, 


NSDAP-Paftci-Kinzlcei -= Folgo 15 vom 9, 
Musnchen 33, Fuchrorbau II B 4 


Beitrag: 180 
Vorhaoltni jg Reichsarbeitsdionstes zu den -Onf ossionon. 


Der Rciechsarboitsfuochror h t ueber das Vorhaoltnis des R.ichsar- 


boitsdionstos zu den Konfessionen nachfolgende Anordnung erlassen: 


I. 
l. Aufgabe des Roiehsarboitsdionstos ist es, die deutsche Jugond 
im G5ist dos Nationalsozialismus zur Volksgeneinschaft zu cr- 
zichen. Es darf dchor im Reichsarbeitsdiens ebensowenig wie 


Klasscn- und Standesschranken konfsssione 11е Schranken geben, 


Es ist fuor uns nicht entscheidend, welcher konfessionellen 

Gemeinschaft der Einzelne angohoort. Entscheidend ist, dass er 

Sich vor allem als Deutscher fuohlt, 

Der Roichsarbeitsdienst nimt daher dienst Li h we- 
— M  . lal d 

dor mit geschlossenen Einheiten, noch mit „bordnungen oder 

einzelnen Vertretern an konfessionellen Veranstaltungen und 

Feiern toil. 

. o ° . ° a . . з H 

Der einzelne RAD. -ängehoerigo soll in soinom persocnlichen Vor- 

haeltnis zu konfessionollon angclegenheiten nicht behindert 

werden, soweit dicse den Dienst und die Zpziohungsaufgabon dos 

Reichsarbeitsdienstes zur Volksgemeinschaft nicht boointraoch- 

tigen. Unter diosor Voraussetzung ist don RAD.-Angohoorigon 

dor Lirochonbosuch an don Tagen allgomoinon ¿usgangs zu gostat- 

ton, Dio Ucbornahme irgendwelcher konfossionollor Funktionon 


ist vorboton. 


ІІ. 


Das Vorhacltnis dos Reichsarbeitsdienstes zu den anerkannton 


Religionsgcsollschaften wird durch dic uoborkonfossionollo Stol- 
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lung des Staatos und aller scinor Zinrichtungsen bestimmt, 
Im cinzelnen golton folgende aDnordnungen: 

Gë E Ee Ara e 

a) Thoologiostudiorondo duorfon wedor in positivom noch 
по бабіуст 3inno besonders horausgostollt werden. Sie 
міо jeder andere \rbeitsmann zu behandeln. 

UN NM e e te ГУЛА" 

Fuor Fuchror ist untorsagt: 

Ww wo X UE E 


d)sich in „usöinandersetzungen mit kirchlichen 3tollen oinzulas- 


III, 
Der Reichsarbeitsdionst ist keine kirchliche,sondern cine staat- 
liche Einrichtung, deren Zweck os ist zu einen, statt zu spal- 
ton, 
Daher ist jedo Polomik gegen die Konfessionen und jede Erocr- 
torung ueber Glaubenslohron verboten. 
Kein Angeho.riger dos Roichsarboitsdionstes darf wegen sciner 


roligiooson Uoborzougung verspottct odor «ngofoindot werden. 


9, Dioses Verbot gilt insbesondere auch fuor dio Fuchrer. 


Ich bostaotigo, dass vorstohondor a4uszug cine vortgotrouo Ab- 
Schrift dos obenangefuchrten Originals durstollt, 
Nuernberg, den 11.7.46. 

gez.: Dr. Servatius 


Rechtsanwalt, 
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Druck; MaMuollor & Sohn, K Porli 


Yachdruck dor Eourteilung ua Kennzeichnung der 
zoichneten Schriften ist vorboten, 
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min Punk t (e) vor den Titeln bodoutet, dass діс Vorko don Unbodonklich- 
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NATIONALSOZIALLSTISCHE DEUTSCHE 
Der Stollvertrotor des Fuohrors 2,4%. Berlin, den 27.9.1940 
Stabsloitor Bo-An. 


LI. aa sans 
L JA TUR 


Roiehsleitor A, Rosenbo T£ Eingangsstempel d.Kanzlei 
EEE E Rosenberg 
M: 


en sa y [y] 
Margarotonstrasso 17 


Sehr vorohrtor Parteigenosse Rosenberg gl 


In dor Anlage uebermittle ich Ihnen mit der Bitte um 
Stcllungnahme Fotokopie eines Schreibens vom 23.9.1940 des 
MM e P ye 


se 


Horrn Gauleiters Florian. 


Hoil Hit 


Ihr sehr ergebener 


(M. Bormann. 


nn Hc oem mo en rm em pe 


NATIONAL SOZIALISTISCHE DEUTSCHE ARBSITERPARTE 


ART D. 
Gauleitung Duesseldorf. 
Betr. ioralleutnant von R 


Rabenau 
m. Fl./V. 


IN 


Un 186. пер. /] 


Duessoldorf, don 
r ра 


25. Gopt.1940 
egorhof 


Apt. Der С Gc 'auleitor. 


— — et 


Aiugengstompol des 
36ollvortr.d. Fuchrors,. 


Forsoenlicht 
An den 


Stellvertreter des Fuchrers 


Portoigenossen Rudolf Hess, 


Muenchen, 


TI 





Dokument "Korps der Politischen Loiter" Nr, 


Í ышы 


064 PS. 


2 ~ 


Schr gechter Parteigenosse Hess 


In der Schriftenreihe dor NSDAP., Gruppe I: Deutsche 
Wehrkraft, herausgegeben vom Zentralverlag der NSDAP., Franz 
hop Мас. G.m.b.H. Berlin, ist eine Broschuere erschienen, be- 
titolt: " Von Geist und Seojo dos Soldaten", verfasst von General- 


loutnont Dr.h.c. von Rabenau., 


Ich kann nicht umhin, diesen geistigen Erguss als ab- 
wegig, zum mindesten als unzulaenglich zu bezeichnen. 
ee e ERËN 
Weil General von Rabenau geistig falsch fundiert ist, halte ich 
seine erzieherische Tgetigkeit auf geistigem Gebiet fuer ge- 
faohrlich und bin der Meinung, dass seine Erziehungsbeitraegoe 
durchaus entbehrlich sind, und dass die Schriftenreihe der NSDAP 


auf diese Beitraege verzichten kenn und muss. 


Ich hielt es fuer meino Pflicht, Ihnen erneut meine 
Auffassung ueber General von Rabenau, sowie meine Kritik an der 


Schriftenreihe der N3DAP. os: ‚rbreiten. 


AO. AR Lem 
Dienstsiegel gez. Florian 
Gauleiter. 
Ich bestaetige, dass vorstehende Abschrift eine wor tgetreue Ap- 
Schrift des obenangfuehrten Originals darstellt. 
Nuernberg, den 13.7.46. 


gəz.: Dr. Servatius 
Rechtsanwalt, 


m 
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NATIONALSOZIALISTISCHR DEUTSCHE «anBELTERPARTEI 
Stellvertreter des Fuehrers 
у;ар Muenchen 35, den Sp, Ami) 1941 
Braunes Haus 
III D - Sch = 
1180/0 


empel дєг Kanzlei 
3 er 


т 
ragten dos B 


"uchrers 

e dis Ше ре марив der go- 
samten geistigen und weltan- 
schaulichen Schul ung und ürzie- 
hung der NSDAP., 


T 


Tic y 29, 


—rm н а E 


Margaretenstr. 17 


Betrifft: Nationalsozialistische 3chulfeiern, 
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A 


Die konfessioncllen Mor genandachten in den Schulen werden auf ez 


unsere Veranlassung immer staerker abgebaut und beseitigt. In 
aehnlieher Waise sind auch in verschiedenen Teilen des Reiches 
beroits sowohl die konfossionollen als auch dio ueberkonfes- 
sionsllen Gebete in den Schulen durch nat ionalsozialistische 
Sinnsprueche ersetzt worden. Ich wae re Ihnen Tuer Stellungnahme 
dankbar, ob statt der bisu...,.n meist konfossionellen Morgen- 
andacht in dor Schule, die meistens woechentlich einmal statt- 

(nd, Kucnftig cino nationalsozialistische Morgenf eier durch- 
sefuchrt werden soll. Soll dieso i ebenfalls zu bestimmten 
punkton, also etwa jede Woche oder allo zwei Wochen einmal, 
SE EE werden odor soll sio nur aus besonderem anlass ar- 
rolsen? Forner bitte ich um Mitteilung, ob von Ihnen konkre- 
te Vorsehlaogo fuer dio Ausgestaltung derartiger nationalsoria- 
listischer Schulfciern aussgcarbeitet worden sind. Go-ebenenfallg 

ich Innen fuer Übersendung devselbon dankbar. 
Heil Hitler! 
Беа а ae gez.:Untersohrift, 


My eda CES netige ‚dass vorstehend./nschrift eine wortgetreue “bschrift 
баа оа Originals darstellt .Nueberg, 13.7.46 .gez 


7 . 
Сосо о 


Dr ° Servatius = Re cht U sanwalt ° 
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Abschrift: 
Nationalsozielistische Deutsche Arbeiterpartei 
Der Stellvertreter des Fuehrers 
Stabsleiter Fuehrerhauptquartier, 19.4.1941 


Bo/Fu. 


Bingangsstempel; Kanzlei Rosenberg 
Nr.4609 v ‚el ‚Apr.4l 
RL am 22.4.vorgelo;t H. 


Herren 
Reichsleiter Alfred ROSEIBERG 


B e r 11 n W 35 

liarsarotenstr.17, 

Lieber Parteizenosse Rosenberg | 

Zu dom mir ueberzebonen Erlass-Entwurf habe ich anordnunssgemaess SS- 
Gruppenfuehrer Heydrich gehoert. Dieser machte darauf aufmerksam, dass 
mit dem Satz "Im Zuge der im Roichseobiot vorgenommenen bezw, vor zuneh- 
mendon Beschlasnahmunsen des Gutes weltanschaulicher Gegner gelten die 
gleichen Bestimmungen! eine Regelung vorweggenommen wuerde, die bisher 
noch nicht eingefuehrt sei und erstmalig durch diesen Erlass-Entrurf 
praojudiziort wuerde; im uebrigen duerften die Gauleitunsen niemals selbst 
Beschlagnahmen durchfuchren, 

Gruppenfuchrer Heyrich machte weiter darauf aufmerksam, dass die im 
Schlussatz Ihres Erlass-Entwurfes angestrebte Regelung keinesfalls von 
ihm anorkannt werden koenne, da ihr zrundsaotzliche Bedenken ontgocon- 
stuenden, Die wissenschaftliche Bearbeitung des weltanschaulichen Gegner- 
tuns koenne immer nur im Gofolge der politisch-polizeilichen Arbeit gesche 
hen, Nur das Matorial, das die Sichorheitspolizoi fuer ihre politisch- 
polizieliche Aufgabe nicht mehr benoetige, koonno Ihnen bezw der Hohen 
Schule uoborlasson werden: soweit eine schnellere Bearbeitung durch 
Ihr Ant erforderlich sei, wuerden Zweitschriften und Fotokopien zur Ver- 
fuogung gestellt werden, 


Der Fuchrer betonte, auf dem Balkan soi dio li .schaltung Ihrer Sach- 


bearboiter nicht notwendig, denn irgendwelche Kunstgegenstaende seien 


dort nicht zu beschlamahnen; in Belgrad existiere lediglich die Sammlung 


des 





des Prinzen Paul, die dieser vollstaendig zurueckorhalten wuerde. Das sonsti- 
ge Material der Logen etc. wuerde durch die Organe des Gruppenfuehrers Heyd- 
rich sichergestellt werden. 

Die 3uechereien und die Kunstgegenstaende der im Reich beschlagnehmten 
Klooster sollten zunacchst in diesen Kloestern verbleiben, soweit die Gauleir 
ter nichts anderes bestimmten; nach dem Кгіеге koenne in aller Ruhe eine 

ltige Veberpruefung der Bestaende vorgenommen werden. Keinesfalls sol- 
nor eine Zentralsierung der gesamten Bibliothokon, die dor Fuehrer schon 
wiederholt abzelohnt habe, vorgenommen werden, 
Heil Hitler | 
Ihr 
M.Bormann 
,= 7 = аа 
Ich bostaotige, dass vorstehonde Abschrift oine wortgetreue Abschrift 
dos obon angefuchrten Originals darstellt, 
Nuernberg, don 11.Juli 1946 
gez, Dr, Sorvatius 


Rechtsanwalt, 


ITT 
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ietischo Doutsche Ärbeiter- 
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i 9 


М цо 

Braunes Heüs 

Berlin. W 8 , den De Maerz. 1940 
Wilholnstre 6L 


Kanzlei Rosonberg III ~ Dr.Kl/Gf 


Herrn 


Reichsloiter Rosenberg 


'orothonstre 17 


Boótrifft: Konfossionelles Schrifttum 


In dor änlrro uaborsondo ich Ihnen oino Durchschrift roin heuticon Sohroi- 


L 


bons am. Roichsloitar ft&icnn zur Konntnisnahro e 


Foil Hitlorl 


CoOZey1 Me Bornenn 


(Me Bormann) 


LT 
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Dokument "korps der Politischen leiter" 


scho. Doutscho “prbeitor rertoi 


Dou MIO ho826 h FE 


Ber Stollwortrotor dos Fuchrors Muoncho.n 33 „den 


Sicbsloitor Brounos H^us 


ZeZte Perlin W 0, don 8, Maerz 1910 
Wilhclnstre. б 


III = DreKl/Gf 


Horrn 


Reichsloitor "mann iorsconlieh 


Muo 
Thierschstr, 11 


DH 


Botrifft, Konfossicnollos Schrifttum 


Ich nohro Doz 2217 cuf die Ruockspracho moinos Scchboarboitors  rce Dre Klopfor 
mit гә Dre Rionhordt und toilo Ihnon noch oinmal nit, dass nach cinor nir 
zufsgenzpnen Ielduns von don uober.: 3.000 in Deutschland poricdisch orsohoi- 
nondon ovansclisehen. Zoitsohrifton, Sonntogsblecttern uswe bisher aus Gouondo: 
dor rcpiororspcrnis nur otwa 10 Ç ihr rsehoionon oingestollt habone rce Dre 


Ricnhherdt teilte riinon Scohbcorboiter bereits mit, dass gecanmacrtig dio 


Zuteilung jocliehon rapiors fuor darartizo. Zeitschriften gesperrt боіе 


Ich bitte Sio boi cinar spcotor in #rwacgung zu ziohondon Muzutoilung von 


a 


Fopior dcfuor Sorco zu trogons dosa das konfossic:ollo Schrifttuny das nach 


Widerstandskarft dos 
т 


don bishor rorachton Ärfehrunzon fuor die ”tasrkung dor 


Volkos gegenuber soinon coussoron Foizüon doch nur recht zvoifolhoften. Wort 





"H 


-0028 


besitzt zugunsten politisch und. wltanschaulich wertvollorer Literatur noch 


stacrkore. Einschraonkungen orfachrts 


Chno Zweifel wird hierfuor auch dor in Ihron “uftrage: vorgologto Entwurf 


^ 


oinor Vororünung "zur P]sfuollung dor Organisationspflicht bei dor Herstellung 


von Schrifttum eine gooignoto Handhabe: seine 


Foil Hitleri 


geZes Le Bormann 


(Me Bermann) 


O eO se Cw Ow Gw O =@ O G Om Oc OO Ov 


Ich bestentige, dass vorstohondo Abschrift оіпо wortgetxeuo Abschrift dos 


^ 


obonangofuohrton Originals darstollte 


Nuernberg у дәп ll. Juli 1946 
келә Dre Servatius 


Rechtsanvalte 
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NATIONALSOZIALLSTISCHE DAUTSCHE ARBEITERPARTEI 
Der Stellvertreter des Fuehrers Muenchen,33, den 
Braunes Haus 
Stabsleiter 2.2%. Berlin, den 22. Februar 1940 
Herrn 
Reichsleiter Alfred Rosenberg 
Einsanssstemrel: 
Berlin W 35 
tanzlei Rosenberg. 
Mzr;oretenstr, 17 
Betrifft: Richtlinien fuer dale Erteilung des Religions- 


unterrichtos. 
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Lieber Parteisenosse Rosenberg! 


Von verschiedenen Seiten wurde dem 3tellvertretor dos Iuchrers 
mitgeteilt, der Reichsbischc” Mueller erzaehle allenthalben,er 
habe von Ihnen den Auftrag crhbilten, Richtlinien fuer dio ^a- 


staltung des Religionsunterri:htes in den Schulen auszuarbeiten, 


Ich habe keine Moeglichkeit Cohabt, die Richtigkeit dieser Ir- 


klaerung des Reichsbischofs Musller nachzupruefen, Die durch 
die Aeusserungen des Reichsbiochofs erneut zur Debatte gestell- 
te Frage ist aber m.&. fuer die kuenftige weltansch: liche 

tung åer Partei von so grund... otzlicher Bedeutung, dass ich es 
fuer notwendig halte, Sie sc on Jetzt auf die ernsten Bedenken 
hinzuweisen, die ich gegen eina Solche Beauftragung zu erheben 


habs, 


Das Reichserzirhunssministerium hat ja in den letzten Jah. en 
zu wiederholten Malen den Wvas ch geaeussert, es moechten neue 
Richtlinien fuer die Ausgestaltung des Relisionsu te.richtes 
ausgearbeitet werden, dio au: die Billigung der NSDAP. 


finden sollten, 


Im Einvornohmon mit Ihnon wv ias dieser Wunsch vom Stellvertre- 
tor dos Fuchrers immor wieder ıbgelchnt, Ebenso vio Ihr Amt 


ging der Stellvertreter dos Bu breng boi diesc Stollungna ne 
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von dor Auffassung aus, өз koonne nicht Aufgabe dor Partei „ein, 
Richtlinien fuer die Unterweis ug in don Lehren christlicher Kon- 
fossioncn zu geben, 
Christentum und Nationalsoziali:mus sind Erscheinungen, dio aus 
ganz verschiedcnen Grundursacl. n entstanden sind, side 
scheiden sich im zrundsactzlichon so stark voneinander, dass es 
nicht moeglich soin wird, sine christliche Lehre zu kKonstruicren, 
dio von der репо dor nationalsozialistischon \leltanschauung aus 
voll bejaht werden koennto, ebouso wio sich die christlichen Glau- 
joaSoinschafton niomals dazu verstehen koonnon, dis Weltanschau 
ung des Nationalsozialismus i: vollom Unfango als richtig anzuor- 
kennen, Die Herausgabe nationulsozialistischor Richtlinien fuor 
dio .„rteilung dos fonfessionollon Untorrichtos wuerde abor eino 
Synthoso von Nationalzeoziali.uns und Christontum zur Voraussot- 
zung haben. Bine solcho halte ich fror unmocelich. 
Eon o4 X8 XX EST 
Wie diose Richtlinion also auch gestaltet soin тооп, sio worden 
in keinem Ball gleichzeitig di: Billigung der Kirchen und dor Раг: 
toi finden koennen. 
Es kommt hinzu, dass die konfes ionen ja selbst ueber den Inhalt 
der christlichen Lehre keine: ees einig sind; allein was die 
Protestanten anlangt, gibt es in. Reich nieht nur die Anhaenger 
der bekennenden kirche unà Deut:sohe Christen, sondern auch haen- 
ger einer Lehre, die ein luther!sches Chri.stentun besonderer Prae- 
gung neu schaffen will, etwa in der Form, wie es dom Reiohsrirohei 
minister Pg. Kerrl orstrebensi..rt erscheint, Die 
also zunaechst entscheiden, w..cher diosor Glaubensrichtungcen sie 
den Vorzug geben moechte, oo: ep sie Sich sogar fucr eine viorto 
entscheiden will, Dass der Ru..hsbi. chof diesen letzten Weg sin- 
koennte, halte ich nicht fuor ganz ausgeschlossen, da or 
sich nach seinen letzten Verc..fentlichungon ja selbst schon 


stark von Vorstellungen goloest hat, dio bisn.r 
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É 
gut auch der Deutschen Christen cehoorton., 
Wenn aber schon Richtlinien fuo. den Religionsuntsrricht aufgestellt 
werden sollen, kann man sich mi, nicht damit begnusgen, soleh 
dio Protestanten zu Schaffen; mau muesste entsprechende Richtlinien 
euch fuer dio Katholiken ausaroci..n. Fucr den kath. Konfessionsun- 
terricht Richtlinien aufzustellen, duorfto der Reichsbischof 
wohl kaum dio gocigneto Porsoor. iohkoit Sein, man muessto 
fuerwohl einen Katholiken waohlou. Naturgonnoss 
fuor boide ionfossionen gogoben à Richtlinien in ganz grundlegon- 
don Fragen voreinandor untsrsch `C: jede von ihnen wuerde 
0: sich den Ansoruch erheben, nie onthalte dio wirklich authon- 
tische Interpretation des Ávtik.l9 24 des Paricinror 
Durch die Horausgabe der Richtlinien wuerde also an dem gogonwao 
tigen Zustand auf kirchlichom Grhiet nichts cobossert werden, 
Streit der Konfessionen untoroin-^uder wuerde in dor altcn Form 
fortgefushrt und in die Reihen дот Partei hinsingetragen 
alle Konfessionen und christlichen Gruppen wuorden Staat uma 
Partci angreifen, weil sie sich "ngemasst haetten, in ihr eigent- 
@ shes Gebiet, das der christl'elon Glaubenslehre, 
dort reformieren zu wollen. 
* 
Avxenntnis heraus haben wir uns ja immer 
irgendciner Form auf die christlichen Glaubenslshren 
einzuwirken, odor auch auf die : ^; den Kirchen aufgestellten 
linien fuer den Relicionsuntorric: t irgendeinen Zinfluss auszuue- 
ben, In voelliger gegenseitige Tobereinstimmung hab 
Vorhabon des Reichskirchenminist эз abgelehnt, dën 
spruch dor Partci immer wieder von ncucnm den Versuch gom 
das kirchliche Lebon in na&tionalsozialistischom Geisto zu ernou- 
ern, indem er oinon Kompromiss zwischen der christlichen Lcoh:o und 


der Weltanschauung des National: „ialismus suchto, 


II 





20 


Dokument ROT 


098 


PS 


freilich auch 


moeglich ist, den Religionsuntc: 
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Was die ärteilung des Religionsunscrrichtes in den Schulen anlangt, 
so braucht mA; an dem jetzt be::schenden Zustand nichts goacndort 
zu worden. keinem nationalsozialistischen Lehrer darf woh den 
cindeutisen Weisungen des 3toellvortrotors des Fuchrers irgondoin 
Vorwurf gemacht worden, wenn er sich bereit findet, in don Schulen 
christlichen Religionsuntsrricht zu orteilen.Fuer den Inhalt дов 
Religionsuntorrichtes aber moegon weiterhin dio Richtlinien nass- 
gebend sein,. die in frueheron d i on von den Kirchen selbst aufge- 
stellt worden sind. In dem Runäschr.iben dos 5 „Куо; g dog 
Fuchrers Nr, 5/39 vom 4.1.59 is; ausdruccklich gesagt, dass dio 
mit dem R,ligionsuntsrricht bei. von Lehrer nicht o twa cine 

wohl aus dom biblichon Untorrichtsstoff nach cigenem Ermessen z 
troffon haben, sondern voerpflicli t sind, don gosamton biblichon 
Untorrichtsstoff zu lchren, Umdcutungon, Auslogungen und Ausoinan- 
dortroennungon im Sinne dor mehrircehen Versuche oinzolnor kireci li- 
cher Richtungen haben sie zu untorlasson,. Den Schuclorn soll oin 


Gesamtbild des biblischen Unterrichtsstoffos gegsben werden. 


Allerdings sollen dio Lohror b:voohtigt soin, dioson Unterrichts- 


stoff als biblisches Gedankengut und nicht otwa als doutsches odor 
n:tionalsoziolistischos ge rau бей. Wenn dabci auf oinigon Go- 
bieten Vergleiche gezogen werder, so .ntspricht dics nech dor In- 
halt des genanntaı kundsenreibos nur don Pflichten dos ZErzich;rs 
Gegen vinon solchen Roligionsuntorricht koennen von “on Tirchen 


keinerlei Bedenkon geltend sens ht werden. 


Wonn Spaeter der zunäcchst fuer 'io oicono Zpziohungsarboit iu der 
Partoi zu schaffende Leitfaden fuer eine deutsche Lebensgestaltung 
aueh in den Schulen Eingang fin :t, so soll dieser den Roligions- 

unterricht keineswegs verdraengen, Er kann vielleicht zur Gru ala- 
ge einiger Unterrichtsstunden in Deutschunterricht genommen wurden 
und muss fuor allo Schueler Gue tigkeit haben, óhno Ru oksioht da- 


rauf, wolcher Konfession sio еп hoeren., Auch gogon cine dcrartigo 


о 
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Erziehungsarboit wuerden die Kirchen koino Binwaende erheben koen- 
nen, dem es wucrde sich ja um cine zusBaotzlicho Erziehu ung hand ln, 
dio nebon dom Rcligionsuntorricht und ohneZusanmenhang mit 
stattfinden wuarde, Im Gogentoill die Kirchen wusrden allen Anl.ass 
haben, dem Staat dafuer dankbar zu scin, dass er sich mit der im 
Religionsuntorricht nach Massgabo der ueberaus mangelhaften 10 Ge- 
bote stattfindenden sittlichen Zr "ziehung nieht bognuegen, sondorn 
der Jugend cine zusactzliche, an ihr sittlichos Verhalten viol 
hochcre Anforderungen stellende Erzic chung zuteil worden lasson уто: 
do, 

Ф Dancben ; also getrost nach dom Wunsch dcr Eltorn dio Untorwei- 
sung in den Glaubensdogmen der Konfessionen weiter orífolgon. 
HE 
Solange wir diese Aufgabe aber nich meistern, wird immor wieder 
mit Recht von йод verschioden n Seiten darauf hingowioson wor- 
den, доп Kindern, die am Relieionsuntorricht nicht beilnchnen, 
wuerden nicht oinmal mehr die cinfachsten gittengesotzo, dio fuor 


das Zusammenleben aller oalkergemeinschaften masszsben: sind, 
E beigebracht., 


Der Stellvertreter dos Fuchrers haolt es fuer notwendig, dass uoboi 
diese Tragen in oellorkuorzo:ter Zcit im Bciscin dor Roichsleiter, 
dio durch sie in bosondcrom Masse beruchrt wordan, eingehend 
sprochen wird. Ich waoro Innen Schr dankbar, wonn Sio mir schon 


vor diosor Aussprache Ihro Stellungnahme hierzu mittoilon wuerden, 


Heir Ніё1отг{; 


Bormann 


dass vorstehonder Auszug oino wortgotroue Abschrift 
des obenangefuchrten Originals darstellt. 


Nuernberg, don 18.7.46. 


Dr, Sorvotius 
Rechtsanwalt, 
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Netionelso zialistische. Dou tacho Arboitorportoi 
Dor: Stollwortrotor dos Fuchrors Muancho.n 33:, den 
S+cbslcitor Ercuncs Haus 
ZeZte Berlin, don 18, Januar 1910 


Bo/ Si e 


Forrn 


Roichsloiter Roscnborgy 


Licber rortoigonosso Rosenberg] 


Vor cinigen Tagen cousserten Sio in dor Reichskanzloi dom Fuchro: 
goscnucber, doss Reichsbischof. meller oin auscozoiehnotos Buch Ёцор den 
deutschen Scldaten seschrioben habos Ich bin amloror -uffassung, onn durci 
dios Buch worden unter Unstoonden Soldcton, dio an sich  boroits vem. Chri- 
stontum coloost sind, ornout nit zun Teil getarnt christlichen Godanken« 
geongen vertraut gomäzchts 

Wio ich Ihnen boroits schricb, halto ich os fuar doa wosontlichsto 

° 
Zrfordornis dor Stundo und roino Auffassung ist mir von violon Gouloitorn 
bostaotigt wordon, dass bosehlounict. von Ihron anto und von andoron Ce 
cignoton Naticnalsozialisten losonsworto natianalsoziclistischo Sehrif ton 
fuer dcn doutsohen Soldaton vorfcsst cordon, damit wir dom Vortriob christi. 
licher Trekteto don viol staorkaren Vortriob gorn golosonor naticnalso- 


zialistischer Schrifton ontcogonsotzon, 
Heil. Hitlor | 
Ihr goez4MBorronn 
(Me Bormann) 


Ich bostootigo, dass vorstohondo  bschrift cino wortgetrau 2ebsahrift dos obon < 
engofuchrten Oririnals darstolit, 
Nuornborg у доп lle Juli 1946 COZe: Dre Sorvatius 
Rechtsewolte 





Dokument "Korps der Politischen Leiter! Nr, 
Abschrift 


N ationalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei 
Der Stellvertreter des Fuehrers Muenchen, den 17,Juni 1938 


Braunes Haus 
Stabsleiter 


Rundschreiben Nre 72/38 


An alle Reichsleiter und Gauleiter | 
Anliegend uebersonde ich mit der Bitte um Kenntnisnahme in Ab- 
schrift die Richtlinien fuer die Beteiligung dos Reichsarbeitsdienstc 
an kirchlichen Feiern, 
gez. M. Bormann 


Fed. Ras 


gez. Unterschrift, 
1 Anlage 


& 5 же #1 f 


Rich tlini өп fuer die 


Beteiligung des Reichsarbeitsdienstes an kirchlichen Feiern, 
= Ses meiensäfselitsaienstes an Kirchlichen Felern, 


Der Relchsaerb.itsdionst ist eine Erziehungsschule, in der die deutsche 
Juzend im Geist des Nationalsozialismus zur Volksgemeinschaft erzogen werden 
soll, 

Diese Aufgabe kann nur gcloest erden, wenn ello die Begriffe, dio cin- 
mal mı einer Aufloesung der Volksgemeinschaft gefuehrt haben, im Reichsar- 
beitsdienst ueberwunden werden, Es darf daher im Reichsarbeitsdienst keine 
Xlassen-+ und keine Standesschranken, aber auch keine konfessionollon Schranken 
geben, 

Es ist nicht entscheidend, wclches kirchliche Glaubensbokenntnis dor 
Einzelne hat, Zntscheidend ist, dass er sich zuerst als Deutscher fuehlt, 

Jode konfessionollo Eroerterung ist im Reichsarbeitsdienst verboten, wei! 
sie das kameraäschaftliche Zusammenwachsen aller Arbeitsmaenner und Arbolts- 


maiden 


OT 
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m 2: 


maiden stoort, 

Aus diesem Grunde ist auch jede Teilnahme des Reichsarbeitsdienstos an 
kirchlichen, das heisst konfessioncllon Veranstaltungen und Feiern nicht moog- 
lich, 

Zine Konfession wirbt innerhalb des deutschen Volkes fuer ihr Тобо rgowic? 
Der Reichsarbeitsdienst in all seinen Fuehrern und Fuehrerinnon, Arboitsmaonne 
und Arbeitsmaiden wirbt fuer die unloesliche Verbundenheit dos Volkszanzen, 

Daher verstoesst nicht nur dor geschlossene Kirchengang von Arbeitsdionst 
Angchoerigen gegen dio Erziehungsaufgabe, die dem Reichsarbeitsdienst sostellt 
ist, sondern auch das Einschalton des Reichsarbeitsdienstes in kirchliche Feier 

der Sheschliessung oder Beerdigung, 

Sowenig es Sache des Reichsarbeitsdienstus ist, dem einzelnen An:choeri- 
gen des Reichsarbeitsdionstos zu verbi6ten, sich kirchlich trauen odor boerdi- 
gen zu lassen, so sehr muss der Reichsarbeitsdienst vermeiden, hierbci als 

nisation sich an oiner immer konfessionell gebundenen, d.h. andersglaou- 
bige Yolkszenossen ausschlicssonden Feier zu beteiligen, 

Es ist daher in jedem Fall cine klare zeitliche Trennung zwischen dor 
kirchlichen Feier und dem Auftreten dos Roichsarboitsdienstes durchzufuchron. 

Der Reichsarbeitsdionst botoiligt sich nicht an einer kirchlichen Foior, 
sondern gestaltet seinen Beitrag zu der Trauung oder Beerdigung eines Reichs- 
arheitsdienstangehoerigen vor oder nach der kirchlichen Feior, 


Die Betoilizung von Musikzuezon des Roichsarboitsdienstos an klassischen 


Kirchenkonzerten (z.B, Auffuehrung dor 'Schocpfung! von Haydn)ist nicht als 


Teilnahme an einer kirchlichen Teior anzusehen und je nach den oertlichen Vor- 
hacltnisson zu entscheiden, 
gen Hier], 
F.d,R.d,AÀ.: 
602, Reitmeir, 
bostnetize, dass der vorstehende Auszug eine wortgetroue Abschrift 
obenangefuohrten Originals dar stellt, 


Nuernberg, den 11,7011 1946 602, Dr, Sorvatius 


Rechtsanwalt. 
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Dokument "Korps, der Politischen Leiter" Nr, 


116 PS 


dee e DA 


NATIONALSOZIALISTISCHE DEUTSCHE ARBEITERPARTEI 


Der Stellvertreter des Tuchrers Muenchen, den 24.Jan.1939 
Braunes Haus 
Stabsleiter 
TER D Er ES. 
3250/0/15 - 4278 


¿n den 


Beauftragten des Fuchrers fuor 

dio Uoborwachung der gesamton 

geistigen und weltanschauli- 

chon Schulung und £rziehung 

der NSDAP., Roichsleiter Bingangsstempel d. 
Pg. alfred Rosenberg Kanzlei Rosenbergs 
- oder Vertreter im Amt 


Margorothonstr. 17. 


Dotrifft: Theologische Fakultaoton, 


em HÀ ) e noe e mn =e em -s meuo na vas J... rn en mene mg mm er re s... E nm mm mn mn wn ER rn pm pm 0S vn men wm pm Somo ve ve ER vo 


Schr gechrter Parsoigonosse Rosenborgt 


куе 


ucbersendo ich Ihnen Durchschrift meines heuti- 
gon Schreibens an den Herrn Roichsministor fuer Wissenschaft, 


Erziehung und Volksbildung mit der Bitte um Konntnisnahne. 


Heil Hitler$ 
Ihr sehr orgobonor 
gez. Unterschrift 


( M. Bormann) 


Ich bostactige, dass vorstehende ¿bsohrift eine wortgotroue 
a4bsohrift des obenangefuchrten Originals darstellt, 
Nuernberg, 12.7.46. 


802.: Dr. Sorvatius 
Rochtsanwalt, 
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Dokument "Korys u... Politischen Leiter" Nr 
116 PS : 
Re Abschrift, ma, 
Stollvertrotor des Fuohrors. Muenchen, don 24.Jan.1939 
an den Herrn Roichsministor 
fuer Wisscnschaft, Erzichung 
und Volksbiläung, Berlin W8, 
Unter den Lindon 69. 


Blatt: 


4ugdruockliche Erklaerungon Kirchen oder sonstigen Stellen 
gegenueber, sowie cino Bekanntgeben diescr Massnahmen in dor 
Ocffentlichkeit, bitte ich dabei zu unterlassen. Boschwer- 
den und dergleichen muessten, wenn sie ueberhaupt zu beant- 
wortensind, damit begruendet werden, dass dioso Massnahmen 
im Zuge der planwirtschoftlichon Gostaltung, ebenso wie 
den anderen Fakultaeten geschieht, durchgefuehrt 
worden. 
Wenn die dadurch freiwerdenden Lohrstuehle den besonders 
otzten Jahren nougeschaffenon For schungsgobieten 
wie der Rassenforschung, der Altertumskunde usw., zugefuehrt 


werden koennen, wuerde ich dios durchaus bogruesson. 


Hoil Hitler! 
i.V. 


goz.: M, Bormann 
f q m, (M, Bormann) 


Engel 


Ich bostaetigo, dass vorstehende Abschrift eine wortgotreuo 
a4pschrift des obenangefuehrt n Originals darstellt. 
Nusrnberg, don 12.7.46, 


v geze? Dr. Servatius 
Rechtsanwalt, 


IT 
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Dokument "Korps, der Politischen 
à u S Z цр 
aus 
N.TIONGLSOZIALISTISCTT LLUTSCHE ARBEITERPARTEI 
Berlin-Wilhelmstr. 64 Muenchen, Braunes Haus 
DEE OH BAHT LEE, 
Der Stellvertreter Don 24, J:nuar 1939. 
dos Fuchrers III D - Es, 
3230/0/15 - 4278 g. 
Ge ho i m. 
an den 
Horrn Reichsministor 
fuer Wissenschaft, Zrzichung 
und Volksbildung, z.Hd.Herrn 
Reg.Rat J a o h nor t, 
= oder Vertreter im amb = 


e. or 1 in W 8, 


Unter den Linden 69. 


Betrifft: Theologische Fakultaeton. 


Unter Him,ois auf Ihr Suiweiben vom 28. November 1938 - Amts- 
chef W ~ und die Besprechung zwischen Herrn Staatsminister Dr. 
Wacker und meinem Sachbearbeiter Ge Wemmer darf ich Ihnen іп 
Bo3taetigung dieser Untorredung die Stellungnahme der Partei 
noch einmal kurz mitteilen. 

EEE Ж ЖЖ Жз 

Aber auch bei den Fakultasten, die im einzelnen in den 
konkordaten oder Kirchenvertraegen erwaehnt sind, besteht 
nunmehr eine besondere Rechtslage, die durch die all- 

gemeine Veraenderung der Verhaeltnisse gegeben ist; ins- 
besondere muss hier die Zinfuehrung der Wehrpflicht und 

die Durchfuehrung des Vierjahresplanes beruecksichtigt 
worden. Durch diese Massnahmen, ferner durch die Tatsache 
eiuss ausserordentlich grossen Nachwuchsmangels im Gegen- 
satz zu den frueher zahlreirlı vorhandenen Nachwuchskraef- 
ten, wird eine gewisse planvolle Gestaltung auch des 
deutschen Hochschulwesens notwendig werden, sodass Zu- 
sammenlegungen, Vereinfachungen usw. notwendig sind. 


a 5. эз 





Ich wuerde es deshalb b: ~ „en, wenn Sie dis theologi- 
schen F;kultaeten, soweit sie nach den obige-n Ausfushrungen 
nicht ganz beseitigt werden koenn en, wesentlich einschraen- 


ken ° 


M m ||. [ne 


loh bestaetige, dass vorstelender Auszug eine wortgetreue Ab- 
obenangefuehrten Originals darstellt. 
den 2,7246, 


6 e2.: Dr. Survatius 
Rechtsanwalt. 
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Dokument "org der Politischen 


116 PS 
WERE paiT 7 


NATIONALSOZIALISTISCHE DEUTSCHE ARBEITERPARTEI 
Der Stellvertreter des Fuchrers Muenchen, den 24.Jan.1939 
Braunes Haus 
Stabsleiter 
TTE D = ES, 
2250/0/15 - 4278 g. 


Ай den ebe in 


Beauftragten des Fuehrers fuer 
dio Ucberwachung der gesamten 


e 
goistigon und weltanschauli- 
chen Schulung und ZErziohung 
der NSDAP., Roichsleiter ingangsstompol d. 
Pg. Alfred Rosen be Bg, anzlei Rosenberg: 
- oder Vertreter im amt - 


Do-rlin W 55 


° 
— -— ———— — 


Margorothonstr. 17. 


ohrtor Partoizconosso Rosenberg! 


ucbersende ich Ihnen Durchschrift meines heuti- 


Schreibens an den Herrn Reichsminister fuer Wissenschaft, 


Erzichung und Volksbildung mit der Bitte um Konntnisnahne. 


Heil Hitler} 
Ihr sehr orgobonor 
gez.: Unterschrift 
1 .nlage, ( M, Bormann) 


Ich bostaetige, dass vorstohondo äbschrift cine wortgotroue 
absehrift des obonangefuohrton Originals darstellt. 
Nuernberg, 12.7.46. 


a t Dr. Sorvatius 
Rochtsanwalt,., 


IT 
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Dokument "Korns der Politischen 


116 PS 
A Ц 


N.TIONALSOZIALISTISCHE DEUTSCHE ARBEITERPARTEI 


Berlin-Wilhelmstr. 64 Muenchen, Braunes Haus 


Durchschrir t. 


Der Stellvertreter Den 24, J:nuar 1939. 
dos Fuochrors III D - Es, 
3230/0/15 - 4278 g, 

G e ho i m. 
л 

an den 

Herrn Reichsminister 

fuer wissenschaft, Erziehung 


und Volksbildung, z.Hd.Herrn 
Rog Rat Jachner b. 


К ы 


= Odor Vertrster im Amg s 


CA n W i 


Unter den Linden 69. 


Betrifft: Theologische Fakultaoton. 


Unter Him, ois auf Ihr S:hreiben vom 28, November 1938 - Amts- 
- und die Besprechung zwischen Herrn Staatsminister Dr, 
Wacker und meinem Sachbearbeiter P5. Wsmmer darf ich Ihnen in 
astigung dieser Untorredung die Stellungnahme der Partei 
einmal kurz mitteilen. 
Aber auch bei den Fakultasten, die im einzelnen in den 
konkordaten oder Kirchenvertraegen erwaehnt sind, besteht 
nunmehr eine besondere Rechtslage, die durch die all- 
gemeine Veraenderung der Verhaeltnisse gegeben ist; ins- 
besondere muss hier die sinfushr ung der ‚/chrpflicht und 
die Durchfuehrung des Vierjahresplanes berueoksiochtigt 
werden, Durch diese Massnahmen, ferner durch die Tatsache 
eincs ausserordentlich grossen Nuchwuchsmangels im Gegen- 
satz zu den frueher zahlreich vorhandenen Nachwuchskraef- 
ten, wird eine gewisse planvolle Gestaltung auch des 
deutschen Hochschulwesens notwendig werden, sodass Zu- 


sammenle gungen , Vereinfachungen usw. notwendig sind, MAI 
dE H2658 — 0043 
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ment "Korps der Politischen Leiter" Nr 


lFukultaeton, soweit "' nach den Obige-n Ausfushrungen 


ganz beseitigt worden koennen, wesentlich einschraen- 


Ich bestastige, dass vorstele nder Auszug oine wortgetreue Ab- 
Schrift des obonanczofushrtoen Originals darstellt. 
18.7.46. 


D. Survyatius 
tcchtsanwaltz 


I 





Dokument "Korps der Politischen Leiter" Nr 
6 P š Š 
теу Abschrift, e, 
Dor Stellvertroter des Fuohrors. Muenchen, den 24.Jan.1939 

an den Herrn Roichsministor 
fuor Wissenschaft, Erziohung 
und Volksbildung, Berlin W8, 
Untor don Lindon 69. 


Blatt: 2. 


„usdrucckliche Erklacrungon Kirchen oder sonstigen Stollen 
gegenueber, sowie cino Bokanntgebon diosor Massnahmen in dor 
Oeffentlichkeit, bitte ich dabei zu unterlassen. Beschwer- 
don und dergleichen mucssten, wenn sie ueberhaupt zu beant- 
wortensind, damit begruendet werden, dass dioso Massnahmen 
im 20го der planwirtschaftlichen Gostaltung, ebenso wie 

dies an den anderen Fakultaeten geschieht, durchgefuehrt 
worden. 

Wenn die dadurch freiweráonaen Lshrstuehle den besonders 

in den letzten Jahren mougeschaffenen Forschungsgobieten 

wie dor Rassenforschung, der Altertumskunde usw., zugefuehrt 


werden koonnon, wuerde ich dios durchaus bogruesson. 


Heil Hitler! 


i.V. 


£oz.: M, Bormann 
f.dB (M. Bormann) 


Engel 


Ich bostaetige, dass vorstehende Absohrift cine wortgotreuo 
Aahschrift des obenangefuchrten Originals darstollt. 
Nusrnberg, don 12.7.46. 


v gez.t Dr. Servatius 
Rechtsanwalt, 
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Nationalsozialistische Deutsche 
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i 


Arbeiterpartci, 


rr pa не е е но rr rg ro mg .. Fa rn Ft Pi Fé Ta н н Fa En E Ll D DI 


c 
Гог Stellvertreter des Fuohrors 


Stabsleiter 


An den 


jaufircgien des Fuehrers 
fuer dio Veberwachung dor со» 
samton goistigen und weltan« 
Schaulichen Schulung und Ере 
zichung der NSDAPe 
Roiohsloitoi рсе Rosonborg, 


Mergarethenstr, 17 


Betrifft; 


Muenchen, den 205. Januar 1939 


In dam Anlage ueborsendo ich Ihnen Durchaehrift reinos houtigen Schreibens an 


P 
iC 


das Oberkonmando der \lchrmach 


zu Ihrer geil, Konntnisnahmoe 


Hoil Hitler 


Ihr sehr orgobonor 


802%: Me Bormann 


I 
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Dokument "Korps der Politischen Ieiterf „Nr 


117 = PS 


A" b S айт t k e. 


Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei. 


DU PER Schr iT ts 


den M m cmm те m Á... de эш vn к» LE == m oom gt 


Der: Stellvertreter Den 28, Januar 19539 
III D = ESe 
des. Fuohrers 2240/0/21 = 3400 Es 


Gebei m e 


ж An das 


Oberkonmendo der Wehrmacht e 
Zelle Herrn Hauptmann Тһопоо 
- oder. Vertreter im Ant - 

£! 


Boxmlin a bo 


Tirpitzufer 72 = 76 ç 


Betrifft; Wehrmacht und Kircho, 


Unter Hinweis auf die Besprechung zwischen Herrn Generalmajor Reinecke 


+ und. meinem Sachbeorbeiter,, Pge Oberregierungsrat ren an Mittwoch, den lled, 


Miss, dorf ich in Bestactigung dor Ausfuehrungen reinos Sachbearbeiters Ihnen 


dio. Stellungnahme dor Partei in dicson Fragen noch einmal. darlegens 


Die Pertoi hot in den letzten Jahren wicderholt zu dem Ple einer Staatskirche 


oder einer in sonstiger Form durchzufuchrenden engeren Verbindung von Staat. und 
E  ——c wa еттен а е 


— — КСЕ 


Kirche Stellung nehmen muessen, Sio hat diese ploono stets mit allem Nachdruck 


ebgelehnt und zwar aus zwei Grucnden.. Erstens wuorde os nicht don weltanschmuli= 
chon Fordorungen dos. Nationalsozialismus ontsproehon, wenn sich dor Staxt mit don 
Kirchen, als dor coussoron Organisation von. Glaubenszemeinschaften verbinde ty 


dio nicht dio Durchsetzung nationalsazialistischor Grundsastze auf allon Gebieten 





n 


И 
B 


Dokusnt "Korps dor Politischen Loiter" gN 


Zur Ziolc. haben und zweitens sprachen roin praktisch“-politischo Erwacgungen gos 


gen cino solche, acusserliche Verbindung. Dio Kirchen sind heuteg und zwar зое 


tam mtr m m 


wohl dio ovongelis oho wio dio katholische innerlich unoins und bilden zun Teil 


——.,. — 


serlich, ehe organisatorisch keine gos el losseno Eirlsit mchr. Eine Vere 


bindung dieser Kirchen nit dem suf ciner э geschlossenen Fuohrung und 
auf oigonon nationalscziolistischon Grundlagen aufbauonden. Stacto nuossio natur- 
notuondig zum Scheitern verurteilt scins Dio Folgen einor solchen Verbindung 
weoron stacndigo 4uscincndersotzunpon zwischen Stant: und Kirohoe Ferner wuorden 
Zustoondiekoitsstroitigckeiten uoberall da eintreten, wo Massnahmen gotroffon wc < 
den muossten, dio das stestlioho, wic das kirohlioho Gobiot: betreffon, woboi im“ 
пор nit dor Schwierigkeit zu rechnen ist, dass dio Kirchen staatliche Anordnuntoi 
gus angeblich dogrmtisehen Gruenden als. ungueltig ablehnen. Beispiele fuer dio- 
e Haltung der Kirchen haben wir sehr zehlreich da, wo aus historichen Gruenden 
noch eine Verbindung von Staat und Kirche vorhanden istg ZeBe auf dem Gebiot дар 
Schule, Aber selbst dort, wo der Staak neuerdings versucht hat, durch eigena 
Ancrdnungen in den kirchlichen Dingen Ordnung zu schaffen, vio Zeie boi dor Er- 
richtung stactlichor Finanzoussehuesso in einigen Kirchonverwal tungen, wurde dio 
Erfahrung gemacht, dass oin il dor Kirchen dics Anordnungen fuor zweckmessig 
haclt, ein enderer Toil ab oso Massnahren aus angeblichen dogmetischen Gruon. 
den fuor cinen unzulaessigen Eingriff in das kirchliche Leben orklacrts Boi dios 
sen ungluecklichen Verhzeltnis konnt der Staat dann inner in Gofahr, dass er: 


| ehe 


no Anordnungen, wenn sio nicht befolgt werden, mwan gwcis o durchsetzon russe 


nn m 
wen 


1 verdon Muse 


en weltanschaulichen und prektisch“politisc) hen Erwaerungen hat dar 


арц PUN Мае PN EN, ge e 
SGtollvortrctor dos Fuchrers die Errichtung einer Stantskircho abgelehnt und 
auch die Vorsuche zuruoeckrovioson, in oinor andoren Vorbindung von Start und 


kengt geegent etm an ` —ac 


HIT 
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117 < PS 


Kirche dio startlicho Mecht dofuor einzusc tzeng ceusserliche organisatorische 


— а саш ———M nenn. i ah i e Š 


Dinge zu ordi non, deren Ordnung Aufgabe dor Kirche sein 11089, 
— Fr Ta 


— n tM 


Dio Fortei wuerde os deshalb aussorordentlich bedauern, venn in Gor 

acor Haltung dio Wehrmacht dio Ploono zur Errichtung eines oigenen Wohrneohtskon- 
Sistoriuns, dehe zur Sohoffunr einor oigenen Wohrmachtskirche , 

Wuordo, Dio Wohmachtskirche waera: ja praktisch nichts cndoros als cino бъас ва» 


kircho suf don Gabiote dor Wehrmacht, 


Darucber hinaus moochte ich aber noch auf folgende Gesichtspunkte hinwoison; 

in grossor Teil dor Geistlichen beider Konfossionon lobt houto, entsprache nd 
do r Haltung der Kirchen, in оіпор innoron, Sur Toil aber auch in oinor nach 
aussen horvortrotenden Opposition zun Nationelsoziclisnus und zu den von ihn Cem 
fuohrton Steate Is ist in diesen Frogen heute eine andere. Feurteilun de 


geboten, als etwa vor oder waehrend des veltkricoges, wo dio Kirchen in einen 


positiveron Vorhnoltnis zun Start standon, 


Die Kirchon und dio Geistlichen worden ober houto, wonn eino Dolostuncsprobo fuor 
diesen netionalscziolistisehon Staat eintritt, aus ihrer іпгогоп Opposition zu 
cinor ceusscrlichen Widorsotzliabkoit uobergohens Sio werden diosen Staat in 
Keisonzoiton nicht unterstuotzen und fcordorn, D ndern guenstiestenfcll 

nen. Schioksc]l uoborlassone Dass. sio ihn in diósen Zeiten sogar bokeenpfen, un die 
angeblich verlorengecanrenen Gebiete wiodor zuruockzuzewinnex, dos zeigt гіф cl- 
ler Doutlichkeit das Bittgobet dor evangelischen Kiraho anlaesslich dor Sudotone 
krisoy dos ich Ihnen in der Anlage noch oinnal zur Konbnis gaton darf. Dioses 
hochverresterische Bittgebet beweist, wie dio Kirchen nur darauf gewartet habeng 
bis sich dor nationslsozinlistische Staat nach ihrer Ansicht in oinom Augenblick 
dor Schwacche befindet, ша dann nit ihren ganzon psychologischen Eimwirkungsver- 
moogen den Kampf gegen den Staat aufzunehmen, Meines Erachtens verdient dieso 


nz besondere Ponohtung, denn dioses Dittgebet ist dar dowtlichsto ро» 





Imm 


Dokument "Korps дог politischen Ioitor",N 


117 < £ 


weis, in welcher soelisch ausserordentlich wirksamen Form diese Kirchen auf don 
Einzelnen oinzuvirkon vorsuchone Ich (Jaubc nicht у dass die Geistlichen 

Kirchen cino Stuotzo бор keonpfondon Truppa sein nde dess sio in Qes 
genteil zu einen crossen Teil. ¿cofoohmlieho Zorstooror dor soolischon Fanpfkroft 


in Prastfallo darstollone 


Ich dorf beionen, dass dieses Bittgobet damals von den meisten Iondoskirohon gee 
° aa ô D ` m 

billigt wordon ist und dass 5 Spactc als. jono “eg zu oinon guten Ende. ga 

fuchrt hobon und erst nach langwierigen Verhandlungen von seiten dos Reichskir« 


chouuinistoriurs оіпісе Lendsskirchen. ihro Mssbillicung ausgesprochen haben ‚dic 


aber in der Zwischenzeit zum Teil bereits viodor zuruockconorron wurdos 


Von dieser Gofehr wird auch cine eiseno Wehrmachts kirche, sclbst wonn sio sich 
terisch von allen uabrigen Lanóoskirchon freimacht, nicht verschont ble. 

bone Dio \Vchrmachtskirche muosste. ja ihren Nachwuchs. von don uobrigon Kirchen 
nholen, und selbst wonn man so weit gehen wollto e was ne aber praktisch 

nicht mooglich ist - dass die Wohrmacht oigene. Vichrinchtsgeistlicho von Jugend 
102%, wird dicso gewuonsch ) sung oinor. Tiohrmachtskircho von de 


Вог" 


uchrigen ‚Kirchen nicht moeglich sein, donn ihro kirchlich“konfessionellen 
fe und Vorstellungen werden diosolbon bleiben, weil sio auf dieselben 


konfossionellen Grundlagen zurueckschone 


sich fuer dio Vchrnacht aus der Verbindung mit don 


‚vengelischen Landeskirchen und dor katholischen. Kirche gowisso Unzutrcogliche 


keiton orgeben haben, dass fernor bestixmto orc isa ho Massnahmen, wie 


a 


ZeBe dio Veroinheitlichung дов Kirolienresmgbuches, dio Schaffung einheitlicher 
Gobtosdie onstordnur CH Use, ZAuockmaessig wcorone 


Pertci und Staat in diesen Dingen gemacht haben, 


wonn solcho Dinge von anderen als von don kirchlichen S 
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men werden, nicht gering &roessore Vor diesen Schwierigkeiten und 
—— poeti dien En | Me TÉ CIR wo mo yw ө o 


Auscinandersetzungen mit den Kirchen, dio immer auf anceblic! no dogmatis che 
CUAL KU: А.С» IB, AETR AAT eg Sn e he IO E anr e 


TE E 


Grundbegriffe zurucckgefuchrt werden, wollte dio Partei aber den Staat durch 


a BE alii en a yt P ili lt: 24, ra с» 


ihro folgerichitigo Haltung in diesen Dingen bewanrene Es mag den Kirchen 


REINER чарфыда.» ранча ми, ne una 


ueberlassen bleiben, ob sie dioso wuonschensworten organisatorischen lassnahe 
men und Voreinheitlichungen durchfuchren koennen und wollen oder nichte Dor 
Staat oder dio Partei wuordon sich ferner bei cinor solchen Einmischung in 
kirchliche Dingo oiner naturnotwondigen Entwicklung auf diosem Gobiot entgoe 
gonstermen, naorlich oinor Entwicklung, dio dahin fuchrt, dioso Dinge eben 


don Kracften zu ucberlassen, dio mit ihnen noch in Vorbindung stehen wollen, 


Der Stollvortrotor в Fuohrors hat os deshalb nach diosor grundsactzlichon, 


>< n b e ic 


сіпо Verbindung von Staat und Kirche ablchnondon Entsch oidu! w als scine Auf e 
TA idR IUOS we p ah m LAB eism on es pM 
gabo anrosohon, Gafuor bssorgt zu scing С der weltanschauliche Grundsatz 


es Keen E va 


der Glaubens und Gowissensfreiheit in allen staatlichen Go Sc tzon; Anordnung 


Е TT MGE EEE O E аа аса dp rz pea iha al 


sw, auch praktisch verwirklicht wird, Ueberall wurden dio kirchlichen 


em Aaa Jie ul iwan экеа e asr es 


don Kirchon uo borlassong abor auch jeder konfossionollo Zwang, somit or 


TE EEE EEE TE 


noch vorhanden war, wurdo boseitigte Gloichzeitig wurdo donjenigou, dio sich 
MIAABOPKUE OS nn 


m€—— Áo 


nit don kirehlicheXonfossionollon Dingen bofasson wollen, in korrektor Durch- 


КЕЧ Acme 


fuchrung dos Gri undsatzos dor Glaubons- und Govissonsfroihoit auch dio u 


ee ome ec mme EVEIA GEERT QUAS HAN rA sa 


lichkeit dazu gegebene 


waren аач 


Der Stollvortrctor dos Fuchrers wuomdo os bogruosscon, wenn anstollo dor р1ао. 
no zur Schaffung einer Wohrmachtskirche odor ciner sonstigen on(oron Vorbin- 
dung von Wehrmacht und Kirche in dioson ontschoidondon weltanschaulichen Fra- 
gon dio Wehrmacht nach denselben Grundsaotzon handoln wucrde, nach deren dio 
Partci und nunmehr auch der Staat handeln, Ich bin ucborzeuzt, dass in kurzer 
Zoit auch fuor dio Wehrmacht keino Schrisrigkeiten dioser Art mehr vorhanden 
waoron, dio don Plan zur Schaffung einer oigonon Vchrmachtskircho veranlasst 


habone Tatsacchlich hat ja dio Wehrmacht durch mehrere Anordnungen boroits zu 
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dicsen Fragen Stellung genommen, und zwar grundsaotzlich obenfalls im Sinno dor 
Durchfuchrung Sssonsfroihoite Entscheidond duorfto 
abor dabei scin, dass dioso Anordnungen violfach nicht immer rostlos durchzo=- 


fuchrt werdons Zu сіпог korrekten Durchfuchrung dios 


t wucrdo abor meines Erachtens folc 


7. 


le) Dio | Fofohlo, wonach kein Zwang zum Besuch dor Gottesdionsto, dor Knsornon- 
abondstundon und dergly. auscoucbt werden darf, muossten tatsaschlich durch- 
|fuchrt wordone Dio Durchfuchrung duerfto nicht, vio os in Wirklichkeit 
manchmal dor Fall ist, dor Einstollung einzelner hoohoror oder unterer Vorgo» 


cA 


setztor ucberlassen bleibens Es wird zwar violfaeh kein diroktor Zwang aus“ 
geucbt, die Nichtteilnahme am Gottosdionst wird aber in manchen Faollon mit 
zusactzlichen Dienst usw, bestraft, Dorartigo Faollo muosston in Zukunft zu 
cinor disziplinaron Ahndung fuel 
on nuosston, soweit sio in der Wehrmacht vorhanden 

sind, dio Aufgabe haben, donjenigen Angohoorigon der Wehrmacht, dio das Bo: 

einer Aussprache mit ihn abon, Golegcenholt hierzu zu geben. 
Sie koennten forner da, wo ein Boduerfnis bostoht und dor uobliecho Gottoss 
dienst тороп weiter Entfornung odor aus sonstigen Gruondon von don Angohoorig 
der Wehrmacht nicht besucht worden kann, Gottosdions P veranstalten, Dor pos 
Such nuossto aber fuor jeden Einzelnen voollig froiwi с Soine 
Es ist solbstvostaondlich, dass in dor vobhrrncht, dic alle doutschen Maonnor 
orfasst, in gowissom Umfange das Poduorfnis zun Besuch dos Gottesdienstes 
vorhanden sein wirds Dioson Angohoorigon dor Wehrmacht waoro, soweit os dor 


Dienst ormooglicht, Gelegenheit zu обо: on Sich aus Kirchen und Goistli- 


A 


che aufzusuchne Darucber hinaus l ) dio "chrmachtsreistlichon 
є 


nicht dafuer verwendet werdor ttoesdicnste, Abendstunden und dorgls anzue 

sctzen und dazu irgondoinon Zwang auszuucbone Sio sollten nur vorhanden so jin, 

um da, vo das Beduerfnis auftritt, zur Vorfuogung zu stehone 
Ln 


Bosondoro Offizioro vom Kirchendienst und aohnliche Einrichtung con muessten 


ssrdcne 
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Dor Bau von cigenon Wohrnaehtskirchon 


glaube kaun, dass os viole Faclle 
; , 


macht nicht die yoeglichkeit habot 


doro auch, cine Kircho aufzusuchen 


Jeder , hloss 


ges 


Kirchliche Veranstaltungen sollten nit 


Es muesste auf diosen Gebi 


Ich & 


dehe mit der voolligon ı 


v man 
Dnaarcnes 


Glaubens- und Gewissen kuorzos 


koiton, dio 


Ich darf feracr nochnels auf den 


der Wehrmacht au 15912419538 org 


ei, 


iorn mit religioeser 


ahmo 
un 


verbinden, Dio Teiln der Soldaten an den 


lichorueiso anlaesslich der Voroidicung 


T sind getrennt von dor Vereidigung dur 


e 


13 + 
5 echtens 


oe лл M n А! h a m 
бого meines Erachtens durchaus zwoolnaoss 


Haltung des dos Fuchre 


ertreters 


1 


Pofohl enthaltenen Mundsastze ueberall da zu 


nis von Wehrmacht und Kirche in Frage hte 


Durchfuchrung dos Grundsatzes der Glaubens- 


waelr dafuer bioton, dass dio Wehrmacht 


ichnot werden kann, dass sio Sich а 


doro woltansehauliecho Grundlagen stellt, als 


und ihren Glicderungen vortreten und praktis 


wuerde 


nuc ss 


cobon wirde 


er 
ct 1 Bi! 


a 
GASS 


heute da und dort aufgetaucht scin 


ehl, der von don Chof 


id ic 


ahn 
enz 


voo llic o 


A2 ka 
und Gewisse 
nicht als 


ilerorsoi 


auch sichorgostollt soi 
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untorbloitone Ich 
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acohooripon dor wohre 
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> једог Die 


cne Kirchgang sollte untorbloibone. 


macht nichts zu tun haboneg 


Че}: 


nn 


zolnen ucberläassen bloibone. 


nit diesen und achnlichen 


ndan 
LIME CS 


гос; Wunacn 


Hz 
ue ре 


)bo 


des Oborkorriandos 


ist, hinvoisone Danach sind militaorischo 


AC ^ Da leny db 
ungen dor Rekruten 


AA ` Ay din manp 
chrmachtsgottesdionsteng dio noeg. 


stattfinden, ist froivillirs Dio Gottos. 


ufuchrone 


ig und wuerde der gpundsactzlich 


ntsproc 
r Anwendung kaenon, wo das Vorhaol 


TJ no 


e n PA 5 l4 
solche korrekte v 


asfroihoit wuorde dio 


Go ‚ 
an "ristlich odor antikinch. 


abor auch nicht auf ап» 


+ 
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Oo dio von or NSDAF 


h durehgofuchrt werden, Auf dio- 


пе dass in allen Orsanisaticnen 
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unseres deutschen Volkes und besondere i jichungscinrichtungeng 


in Wohrnacht, НЈә, Schule, Arbeitsdionst und don Glicdorungen der partci dio- 


rundsaotzo herrschen, Ich daubog 


dor soolischon Geschlossenheit des doutschon Soldaten ungleich Com beitragen 


i ` : ^ "E 1.4 Ge A A e Аан LA DAS Ко 
wuordo, als wonn der junge Deutsche in don voerschiodensten Stadien воїпог Aug. 


bildung verschiedenartige Einstellungen diesen Fragen gecenueber vorfindote 
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unlesorlich 
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Dor 3tellvertretor des Xx Muenchen, den 17. April 1939 
Stabsleiter Braunos Haus 
III/16 - T 
5250/0/15%, 
270 8. 


B,auftragten des Fuchrers 

Usberwachtung der 

le veltanschaul. Schulung 

d ale unB 4 der NSDAP. PS ш со Wa 
Ti» Leiter koruksi 


- oder Vertreter im ¿mt - oru вче ia 
m Sina e des Par,88 R3T 
B О i j A W t 5 d d T 3 ; S G 


H єз KEE — 
11 Fassung des Gogetze 
en ne — з 


M. „rgaretenstrasse ER vom 24,4..1954 2680.1 3.541 


olosisohe Fakultaeten. 


= mm mps rn эз ou ee ER өф... w... <... memo romy vr 


iebersende ich Innen Lichtahäruck 


^C % + Joen 3 el 
:2256П5 chaft, Aal Le UL 


dle 


bildung aufges lten Planes fuer njegung 


L 


taeton mit der Bitte um Kenntnis- und ‚Stellung- 


( EI 


G e h o í m_ 

Berlin W 8, den 6. April 

3 Ë : Unter den Lindan, 

ee und Volkebildung! 

Fernspre cher: A 1 Ja ' 0050 
FostscheckkontosBe lin 14402 
Reich sbank-Giro-)| 
Post fach 
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W А Nr. 76/39 g 

Es wird gebeten, dieses Geschaefts- 
sichen und den Gegenstand bei wei- 

teren Schreiben anz 7195 ереп, 


Auf Ірге Schreiben vom 24.1., 24.2. und 7.5.1939 - III D-Es/ 


32500/15-42788,4686g-, betreffend Theologische 


htigte Planung, die ich bis zum Beginn des 


äs 
939/40 durehzufuehren gedenke, haben. eingehende 


LECA 


rwaogunger 


oa Bild ergebon: 


Den Stellvertreter des Tuehrers 
Z.Hd.von stäabsseschäsftsfuehrer Macker 
- oder Vertreter im Amt = 
in 
Muenchen 


— — 9 EE E Ñ. 


Son, 


Ausanmensefasst wuerde diese Planungs ncben dor bereits voll- 


zcgonen Scl.Liessuns dor Fakultacton Innsbruck, Salzburg und Muc 


vd 


chen und dor bevorstehenden Verlegung dor Faxulvoz-t Graz nach 
wien, also dom Vorschwinden von 4 katholisch tneslogischen 
Fakultacten, bodouton: 
a) Fortfall weiterer Sor katholisch theologis 
осот Hochschulen und von 4 evangelisch theologischen Fakul- 
tacten vom WS 1939/40. 
Fortfall cinor weiteren katholischen und Sor woitoror ovan- 


golisch thoologi;chon Fakultaotou in abschbarer oit. 


с Stellungnahme zu diosor Planung bald 


moogliechst mitzuteilen. Ich beabsichtige, а1здапп das hirchen- 


А 2 


nistorium zu beteilisen. Eino Fuehlungnahnme mit den zusteon- 
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digon Stollen dos Roiohsfuohrors 88 wogon dor Verhinderung von 


Ersatzgrucndungan der kztholischon Kirche ist boroits oingoloitot. 
ё o 


dch 


In Vertrotung 


Agchintzsoeh. 


Boglaubigt. 


gez. Unterschrift 


& Ich bostaotigc, dass vorstohondo Absoebrif 
Schrift dcs obonangsfuchrsen Originals darstellt. 
Nuernberg, den 13.7.46. 


go2.: Dr. Servatius 
Rechtsanwalt. 
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"Verfuegungen ~ Anordnungen Bekanntzaben", 
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RFEərauscogobon von der Partoi-Kanzsloi, 
Zentralvorlag Gop N DAP, Franz Eher Nachf.GmbH, Muonchon, 
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Anordnung 140/59 vom 14.7.1959. 


— en ———— À—T nn ' —À 


Aufnahme von Liehon und The olog 5105 tudenton in 


——— —. 


richt moeglich в 


` 


In moinor Anordnun:o Nr, 24/6 ми 9 1937 habo ich 


zur Verhinderung des Aineintrarzons iirehonpolitischo: Gogronsaetzo 


өө ы агашына Fe EBERLE элде aqu Шир bap R nn CIEL US ei 


ка u. Ñ. 


pe ` РИ 47, + A a Wee л с n 7 _4 ms Pr ta, 
ZS die Bewegung und zur Vormoidung des Vordachtos oinor oinsoiticon 


tollungnahme fuor oder gegen eine boStohondo TÄrchongcemeinschaft von 


са 


dor Aufnahno von Antchosrisen dos Goistlichenstandos 
zuschen soi, 
wo von Angeho 
odacntotr 
ausroicht. 
olehsschatzmoi«s top der NDAP. hat àiosor Epfahrun; 
uchbor 


m 


‚5.1959 durch Gi jon tinm 


'roonnon e 


4- 


nordnung wörden nicht 
acho an oi 


Si 
i 


spseter in den 





ne Vorlesungen der theolosischon Fakultaeton belegon e 
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Ich bestaetigo, dass Cor vorstehende Ausz £ wortgetrouo Ab- 


schrift dos obonangofuohrton Originals darst: 


M 


o ymi on r: 


o5 


Dr. Servatius 


hochtsanwalt, 


ITT 
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Besprechung mit Roichsfu: hrer £5 Himmler am 18.9.1942 
in seinen Feldauartier in Gegenwart des StS.Dr.Rothenberszer, 
SS-Grunpenfuehrer Streckundach und SS.Ober sturmbannfuchrer 


Bender, 


5. Rechtsprechung durch das Yoik, 
Diese ist Schritt fuer Schritt zunaeehst in don Doerfern und den kloinen 
Staodten bis etwa 20 000 Einwohner moeglichst bold durehzufuehren. In 
Grossstaedten ist dieDurchfuehrung schwierig. Hierzu werde ich durch einen 
Artikel im Hoheitstraeger besonders die Partei zur Mitwirkung anro;en. Es 
besteht Klarheit darueber, dass die Gerichtsbarkeit nicht in ion Ноопдеп 
dor Partei liegen darf. 


210 9009 000 06 о 6 


o^*9*447* $999 "578 
Ich bestactige, dass vorstehende Abschrift eine vortogotreuo 
Wiedergabe dos oben an-efuchrton Cricinols vorstellt. 
Nuernherg, don 12, Juli 1946 


702, Dr.Sorvotius 


Rechtsanwalt 
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Geheime Staatspoli 201 


Staatspolizeistelle Nuornberg-Fuerth 


F.rnschreib-Nobenstelle 
FS Nr. 12309 


Aufgenommen 
Monat Jahr zeit 
Da 38 15.15 
-TF= durch Gm, 
Dr. Berlin Nue 167 262 24.7.88 1500 - 
An Stapo Nuernberg - 
Dringend -S 0 f ort durcheeben, = 
3etriff; Bischof Dr. Sproll in Rottenburg 
Vorgangs Ohne, 
Ich bitte, nachstehenden Text oinos socben aus Stuttgart hier eingeganzenen 
F rnschreitens sofort durch besonderen Boten 
nach Buyrcuth,Villa Wahnfried an SS Brigadofuchrer 
Schaub zu Hacnden von SS Untersturmfuehrr Wuensche zu ucbormit- 
toln; 
im Nachgang zu meinem 3oricht (Schnellbriof vom 23.7.38) bitr, Bischof рг. 
Sproll aus Rottenburg teile ich weiterhin mit, dass soeben folgendes Porn- 
schreiben der Staatspolizcistolle Stuttgart hier eingegangen ist; 
"Dio Partei hat am 23, Juli 1938 ....... 

Ich hatte nach der Raeumung dos Palais durch dio Demonstranten cine 
Unterredung mit dem Erzbischof Groeber, der noch in der Nacht Rottonburg 
vorliess, Groeber vill sich erneut an den Fuohrer und Reichsinnenminister 
Dr, Frick vondon, ~ Ueber don Vorlauf der Aktion, die angerichteten Vor- 
wuostunzon sowie dio houto einsetzenden Huldigungen der Rottenburger Bo- 
voolkorung fuer den Bischof werde ich unvorzucglich еіп=сһепӣеп Bericht er- 
statten, Nachdem ich soeben im Begriff bin, dio Gegenkundgebungen zu unter- 
binden, ~ Stapoleitstclle Stuttgart," 

Falls dor Fuehrer in dieser Angelegenheit Weisungen zu себеп hat, 
bitte ich diese schnellstens, am besten fernmuendlich an das Geheime Staats. 


polizeiamt, Fornruf Berlin 12 00 40 zu Hacnden von Ros,Ass, Freytag 


Can 


durch- 


zugeben, damit entsprechende Weisungen nach Stuttzart woiterzoloitct werden 
E , 5 > 8 


ITT 





koennon, 
Gestapa Berlin 


I.V. gez, Dr. Bos 


Ich bestaetige, dass der vorstehende Auszug eine wortgc- 
troue Abschrift des obenan:ofuehrten Originals darstellt. 
Nuernberg, den 11.Juli 1946 goz, Dr, Sorvatius 


Rechtsanwalt, 


DIN 





les Reichsministors fuer dio kirchlichen Anpgelogen» 
heiten = Berlin W 8, 23, Juli 1958. " 
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Der Reichsminister Berlin W8, den Juli 195 
š | Loipziger Strass 

fuor dio kirchlichen Anselegenhoiten Tel. 11 66 51. 
GII 3990/38 


Betrifft; Kath, Bischof Sproll 
in Rottenburg (Wtthc.) 


Auf das Schreiben vom 22. Juli 1938 
Nr. Er 41/38 III 
- 5 anlagen, 

Der katholische Bischof Dr. 3oroll hat sich als einziger 
Buorgor der Stadt Rottcnburgz und - soweit es sich abscehen 
lacsst - als einzigor deutscher Bischof an der Volksabstimmung 

10. April bewusst nicht beteiligt. Das Fernbleiben von der 
Abstimmung hat unter dor Bevoelkorung grosse und berechtigte 
AZÁmpoorung hervorgerufen, Anzchboinond hatte der Bischof selbst 
oin schlechtes Gewissen und reiste noch am ¿bend des Abstimmung 
tages mit unbokanntem Ziele ab. Schon am 10. und 11. April 
kam оз zu Domonstrationon am Bischofsitz Rottenburg gegen den 
abwesonden Bischof. ¿m 21. April kam Sproll nach Rottenburg 
zurucck und noch am gleichen Tog kam es erneut zu Demonstra- 
tionen vor dem Bischofwalais. Аш 22. April vorliess Dr. Sproll 
Rottenburg wieder, um sich in oin bayorisohos Kloster zu bego- 
ben. 

Da der Bischof seit dor Machtucbernahme sich auch durch 
cine Reihe abtracglicher Predigten horvorgoton hat, kam пир- 
mehr dor Herr Reichsstatthalter von \Wuorttemberg zu der Auf- 

W, dass Dr. Sproll im Interosse dor Wahrung der gtaat- 
an don 
Herrn 3taatsminister und Chef 


dor Peaosidialkanzloi 
iu Bo Pid 


De —— e 
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lichen Autoritaot und im Interesse von Ruhe und Ordnung nicht 


mehr laengar im inte bleiben koenno. Der Horr Reichsstatthaltor 
liess der kirchlichen Behocrde erklaeren, 
dass er Bischof Sproll waren soinor Wahlenthaltung in 
dem mt als Oberhirte der Dioezese Rottenburg nicht mehr 
fuor tragbar orachto; 
dass or wucnsche, Bischof Sproll moogo das Gaugebiet 
Wusrttemberg-Hohenzollern verlassen, weil er keine 
Buergschaft fuor dessen persoenlicho Sicherheit ueber- 
nohmon koenne; dass er im Falle der Rueckkehr des Bi- 
Schofs nach Rottenburg dafuer Sorge tragen werden, 
dass joder persoenliche und amtliche Verkehr mit ihm sei- 
tons der staatlichen Stellen wie der Partoidienststol- 
len und der Wehrmacht abgebrochen worde. 
. 

In den inzwischen verstrichenen zwei Mon ton hielt sich 
Bischof Sproll in aller Stille in Stuttgart auf. Am 15. Juli 
tehrte or an den Bischofsitz zurucck und hielt am 16. Juli cinen 
feierlichen Gottondicenst. Am Abond dos gleichen Tages kam es 
daraufhin unter der ucbor die Rucckkehr dos Bischofs ompoorton 
Bovoelkerung zu grossen Demonstrationen vor den kirchlichen Gebaeu- 
den Rottonburgs. ¿m 18. Juli kam os zu weiteren noch groessoron 
Demonstrationen. Poricht dos Ноггп Roichsstattheltors vom 20.7. 
liegt in „bschrift роі, Es мб zu orwarton, dass Sonnabend,den 
25.Juli, noch groessere Kundgebungen gegen das weitere Vorbloibon 
des Bischofs veranstaltet werden, sodass sich Kardinal Bertram nun- 
mehr zu soinom Telcgramm vom 21. Juli an den Fuchror und Reichs- 


kanzler voranlasst sah. 


602, Когг1 
Ich bostactigo, dass vor;tohondor 4UuSzug cinc wortgotrouo Ab- 


schrift dos obunangcfuchrten Originals darstollt. 


Sissi. Жы ДЕ АП eoz.: Dr. Sorv.tiw | 
Rochtsanwalt H2658 — 0064 


Wa [] 
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Dor Roiehsstatthaltor in Wuorttomborg 


Stuttgart, don 20, Juli 1938. 


Bischof Dr. Sproti 


E 


Wio mir mitgotoilt wird, hat Montag abond wiodorum 
cinc Demonstration vor dom Bischooflichon Ordinstiat statt- 
gefunden, Zinigo tausend Personen haben sich vor dom 
Bischocflichen Ordinariat versammslt und in Sprechchoeren 
ihrem Unwillen ueber die ¿nwosonhoit do. Bischofs „us- 
druck gogobon, Zu 4usSchreitungon irgend welcher irt ist 
es nicht zokom:on, 

Ich gebe auch von diesem Vorkommnis Kenntnis mit der 
Bitte, alles zu versuchen, um eine abborufung oder Ver- 
setzung des Bischofs zu erreichen; denn es ist nicht an- 
zunchmen, dass eine Ruhe bei der Bovoolkorung - auch in 
dor woitoron Umgebung Rottenburgs - eintritt, solange 
Dr. sproll als Bischof amtiort. 

gez.! Unterschrift 


an don Horrn Roichsministor fuer dio kirchlichen angologenhei- 


Ich bostactige, dass vorstehende “bschrift eine wortgetreue 
„bschrift dos obonancofuohrton Originals darstollt. 
Nu.rnborg, don 12.7.46. 


gZ.: Dr. Servatius 
Rechtsanwalt, 


III 
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A. "D. 2&6 n 


Rede dos Reichsleiters A, Rosenber., 


vor den engsten Beteiligten am Ostproblem an 
20.d)uni 1941. 
von no зө» е о «* 


Als viortes Kommissariat kommt schliesslich das ei entliche "nsrland 


dazu, d.h. der Raum zwischen Poto:s"urz, Moskau und dom Ural, Hier mossen 
vir erklaeren, dass wir auch heut“ keine Feinde dos russischen Volkes sind. 
Wir alle, dio wir dio Russen fruoher gekannt haben, wissen, dass дог einzeln: 
Russe porsoenlich ein ausserordentiich liebenszuerdiger vnd auch kulturfachi- 
ger Mensch ist, der nur jonen charalterlichen Halt des Westouropaccrs nicht 
besitzt. Wir muessen aber sagen, dnss wir diesen Kampf nicht mit oinor neuen 
Ungerechtigkeit beginnen; denn es erscheint uns nicht als zoettliche Gerech- 
tigkeit, dass das eine Zussonvol. ¿lle uebrisen Voelker unterjochen soll. 
Die Russen haben skrupellos alle Yoelker unterdrueckt. Yoolkor, die keino 
Minderheiten hatten, wie 2.3. das englische und das russische Volk, vorstand 
einen Volkstunskampf bisher uch ruu >t nieht. Unser Kampf um eine Nousliederi 
erfolgt durchaus auch im Sinne einos nat.onalon Solbstbostiomunzsroc^ts dor 
Voolker; denn diese Voelker sind in seit Jahrhunderten, ja Jahrtausenden vor- 
handen und dann unterjocht worden. Es besteht aber kein Grund, d zg diese 
Unter jochung nun ein ewigos Gottc -osotz sein muss, Ins Ziel der deutschen 
Ostpolitik den Russen gerenucher ird sein, dioses urspruonclicko Moc »len 
auf seine Tradition zurueckzufuehron und mit dem Gesicht 'rloder noch Osten 
BU wenden. оъ ода е 
Die doutscho Yolksornachrung s bt in dieson Jahren zweifollos an 

Spitze der deutschen Forderungen im Oston, und hier erden die Suodr 

und Nordkaukasien einen Ausgleich f. r die deutsche Volksornaohrung zu scha! 
fen haben, Wir sehen durchaus nicht dic Verpflichtung ein, aus diesen Veber. 


schussgebleten das russische Voik rit zu ernachron. Wir wisson, dass das oi: 


wird eine sehr umfangreiche Eve'v'--ung notwendig sein und dem Russontun wor 


don 
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don sicher sehr schwere Jahre bevorstehen. Inwiowcit dort Industrion noch 
halton bleiben sollen (Wrrzonfab: e: usw.) ist einer spaeteren Entscheidung 
vorzubchalton. Fuer das Deutsche Reizh und seine Zukunft ist aber dio Ro- 
handlung und die Durchfuchrung dioser Politik im eigentlichen russische: 
Raun cine unzeheuere politische und durchaus nicht negative Aufrabc, 
violloicht scheinen лаг, wenn man nur dio harte Notrondigkeit der Evakuierung 
betrachtet, Die Umkehrung dor russi con Dynamik nach den Osten ist oine 
geb“, die staerksto Charaktere erfordort. Aber vielleicht wird auch cinmal 
ein kommondös Russland dieso Entscheidung gut heissen, zwar nicht in den naoc 


40, aber nach 100 Jahren, Denn jor bishorigo Kampf der lotzton 200 Jahre 


hot dio russische Seolo zorrisson. ,...,..,..., 


Ich bestaotige, dass vorstehende Wicderzebe cino wortzctroue 
Abschrift des oben angefuehrton Originals derstellt, 
Nuernber+, ¿s 1”, Juli 1945 
gez. Dr,Sorvetius 


Rechtsanwalt. 


III 
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AUSZUR 
aus 
? Schreiben der Geheimen Sraatspolizei - Staat 


Stelle Muenchen - B.Nr.52401/37 - II 


— — —  —— —— —  — — 


Geheime 3taatspolizoi 
| Muenchen, den 20, Januar 1938 
Stastspolizeileit.tello Muenchen 


B.Nr. 52401/3537 II B 


Boschluss, 


Aufgrund Parsl der VO, des Reichspraesidenten zum Schutze von 


eo. und Staat vom 28.2.1953 (RGBl. I 3.85) ergeht folgender Be- 


schluss: 

Dio Marianis che Jungfrauenkongregation der bayerischen Dioeze- 
sen einschliesslich der Dioozose Spoyor mit ihren Untor- und Neben- 
&licdorungen und don ihr angeschlossenen Jungfraucnvoroinon wird 


mit sofortiger Wirksamkeit polizeilich aufzoloost und verboten. 


Grusnde, 
Die Marianische Jungfrauenkongrogation in einer Pfarrei in Nuernberg 
hat sich seit Jahren unter Ugberschreitung des ihr zustehenden Auf- 
Gabengebiotos in weitgehendstem Mosse mit Veranstaltungen woltli- 
cher und volkssportlicher Art befasst. Weiter hat der Praosos dos 
Voroins dio Vorstandschaft bis herab zu don Grunpenfuehrcrimen 
dor М.Ј.К. laufond mit stootsfoindlichom Material verschen, das 
staatsfeindlichen Eroortungen diente. Ferner wurde dic M.J.K. bc- 
sonders in ihrom Fuchrerlreis zu roin politischen und staatsfcind- 
lichon Aufgaben geschult und herangezogen. 

Dorucbor hinaus musste das Gesamtvorhalten dor M.J.K. vorschio- 
dontlich beanstandet werden. Viederholt konnte auch fostgostollt 
worden, dass sich dio Kongregation mit roin weltlichen Dingen, so 
mit Guscllschaftsspiclen, dann mit der Durchfuchrung von "Gosclli- 


gen Abondon" befasste. 
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ist cinwandfrei orwioson, dass sich dio M,.J.K. in staerk- 
auch aussorkirehlich, also woltlioh botaetigt. Sic hat 

damit ihr cigontlichos roligoosos Aufgabongobiot verlassen und sich 
cuf oin Botactigungsgobiot begeben, das ihr satzungsgemaess nicht 


zusteht. Dio Organisation war daher aufzuloeson und zu vorbicton, 
goz.t B 
f.d.R.: 
gez.:Untorsohvift 
Dionstsiogol. 
Ich bostaotico, dass vorstohondor Auszug cinc wortgotrouo ¿bschpift 
dos obenangefuchrten Originals darstellt. 
Nu.rnborg, don 12.7.46. 


5602. Dr. 3orvctius 
Roohtsonwclt. 


ITT 
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Auszug ausz ! Schreiben des Reichssicherheitshauptamtes vom 12, Mai 19/1, 8 


Reiehssicherheitshsuptamt 


IV B 1 < пец ~ 481/41  —— Berlin, den 12, Mai 1941. 


An alle 
Staatspolizei - leit < stellen, 
Nachrichtlich den SDeIleit-ibsehnitten, 


den Inspekteuren der Sicherheitspolizei und des 50 


Bearbeitung der politischen Kirchené 


Der Chef des Reichssicherheitshauptautes hat angeordnet, dass mit sofortiger 
Wirkung die sicherheitsdienstliche unà sicherheitspolizeiliche Bearbeitung der 
politischen Kirchen, die bisher auf die SDeibschnitte und Staatspolizeistellen 
verteilt war, vollstaendig auf die Staatspolizeistellen uebergeht ( siehe 
Geschaeftsverteilungsplan des Reichssicherheitshauptantes vom 1.3.1911 ). 

Neben der Gegnerbekacmpfung ucbernshmen damit die Staatspolizeistollen auch don 
gesanten Gegnernachrichtendienst auf diesem Gobiote 

Damit dio Staatspolizoistellon in der Lege sind, diese Arbeit aufzunehmen, hat 
dor Chef dor Sichorheitspolizoi und dos SD angeordnet, dass dio bislorigon 
Kirchenbearbeitor boi don SD- Abschnitten in gleicher Dienststellung zu don Staats. 
polizoistollon vorlaoufig koumendiort worden und dort dio Ioitung dor Yachrichton- 
dienstlichen Arbeit auf diesom Gobiot uobornohuone 

gëehphnegee 

Endo Juni boobsichtigo ich dann, alle diese Bearbeiter zu einer Arbeitstagung 

nach Borlin cinzuborufon, bei dor доп Sachbearbeitern die wichtigsten Richtlinion 
fuor ihre Arbeit gogobon wordon, 


In Vertretung; 


мю ng IT 
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Boeglaubigtz 
Muollor 


Kenzloiangostollto, 


Ich bostaotige, dass dor vorstoehondo Auszug cine wortgetreue Abschrift dos oben“ 


engofuohrton Originals darstellte 


Nuornborg, доп 1297019460 


802, Dre Servatius 


Roohtsanwalte 


H2658 —0071 
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"Schr оір Los Rsichssichsrhei tshauptamtes - IV B,Borlin'. 
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4n allo 

Staatspolizoi-loit-stollon 

N: 

den Inspoktouren dor Sichorheitspolizoi 


und des SD 


Betrifft:ärbuitstagung dor Kirchenbeurbeiter boi don 


Staatspolizcei-loit-stollon. 


Bezug: Ohne. 


ай £2. und 25. September 1941 findet im Hoorsaal dos Ge- 
heimon Staatspolizeiantes, Berlin SW 11, Prinz-ilbrochtstr,. 8 
eine Arbeitstagung dor Kirohenbosrb.itor der Staatspolizei-leit- 


stellen. statt, 


по Ha yürich 
bezlaubigt: 
без. Оп rschrift 
Kanzleiangestollte. 
Ich bestaetige, dass vorstchendar Auszug cine wortgetreuo áb- 
schrift des obongefuehrten Originals darstellt. 
Nuernberg, den 11.7.46. 


zez. Pr» Sorvatius 
т Rechtsanwalt. 


ITT 
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— —— — EE — m - - 


14.) Zusammenarbeit von Staatspolizei und 3D auf kirchenpoliti- 
schem Gebiet. ` PN E ES TRCNN Er 
Die Bearbeitung der Bestrebungen der katholischen Kirche 
als Gegener des heutigen Staates obliegt sowohl nach- 
richtlich als auch exekutiv der Staatspolizei (Gegnerbe- 
kaempfung). Die Bearbeitung der Bestrebungen der Kirche 
und deren Auswirkungen hinsichtlich des Lobensgobietes 


"Religioeses Leben? ist dagegen Aufsate des SD. 


v 


Auszug aus der Niederschrift Nr.16 
ueber die Arbeitstagung beim 
Inspekteur in Duesseldorf am 
25.9.1941 
» Ich bestaetige, dass vorstehendcr Auszug eine wortgotroue Ab- 
schrift des obenangsfuehrten Originals darstellt. 
Nuernberg, den 12.7.46 


goz.:Dr,. Servatius 
Rechtsanwalt, 


DI 
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ex 


Aachen, den 26, Soptember 1941 

In Rahmen dor Arbeitstagung der Kirchenbcarbeiter 
Sprach Reg.Rat Roth ueber die 

"Sioherheitspolizeiliochen Massnahmen zur 

Bekaempfung der politischen Kirchen und 

Sokton", 
Untor Horausstollung der Ziolo und Lanpfosm;thodon der politi- 
Schon Kirchen werden die Exokutivmassnahmon besprochen, dio dor 
Geheimen staatspolizei unter Boruocksichtigung dos Konkordats 
zur Verfuogung stehen. 

a) Strafrcohtlicho Vergehen und Voarbrechen von Ängschocri- 
gen der politischen Kirche sind zur Boorboitung dor Kris 
minalpolizoi zu ucborgobon. Sache dor Szaatspolizei ist 
dio nachrichtendicnstliche Auswertung und dio Material- 


sammlung fuer dio Endabrochnung. 


Eg hat sich orwioson, dass politischs Vergehen (Hoim- 


tuocko) unzweckmacssig in ordontlicho Vorfahren gogobon 


werden, Boi дог noeh imer horrsohondon politischen 
instinktlosigkoit dor Goriohtsbohoordon ist durchwog mit 
der iinstollung diosor Verfahren zu rechnen, 


hor in Zukunft dor sogonannto hetzende Pfarrer mit 


Staatspolizciliechon Massnahmen zu bearbeiten und gogobo- 
nonfalls nach intscheidung dos RMA. Ucberfuchrung in 
сіп konzontrationslaogor zu veranlassen. 

o € ж 9 » 4 а € Ж 

Dio in Frage kommenden Exckutivmassnahmen sind unter Be- 
ruscksichtigung der oertlichen Verhaoltnisso und dor Per- 
Son des Baschuldigten jo nach 3ohworo dos Falles 


e 


- Co e 
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Warnung 
Sicherung sgeld 
Redeverbot 
Aufenthaltsverbot 
Betactigungsverbot 
furzfristige Festnahme 
Schutzhaft 
Dio Voraussotzung fuor die Anwendung dor cinzelnan 
Massnahmen sind belannt. Folgende Punkte sind dabei noch zu bo- 
achten. 
e 
Aktionen gogon Vgroino sind im Reichsmassstab z 
nicht durehfuchrbar. Oertliche Massnahmen koonnoen da бодоп, wonn 
sich der Verein staatsfeindlich betactigt, bezw. als ucberflues- 
sis oder unerwuenscht erscheint , ergriffen werden. 
. ° . ° ° . * LI . ° 
Klosteraktionen. 
Es sind etwa hundert Kloestor im Reichs sebict sichergestellt. 
Verschiodene Zwischenfaclle, die auf falsches taktischos Vor- 
gehen von Stapoboamten zurueckzufuehren sind, haben zu unlieb- 
samen Beschwerden gofuohrt. 
° 
Kirchon sind immer mit zu erfassen, abor wenn moeg- 
lich nicht zu schliossen, Solange dic Einzichung nicht ausge- 
Sorochen ist, ist alles zu unterlassen, was in die Zigentums - 


verhaeltnisse cingreift oder diese einer Aendorung untorzicht. 


Unterschrift 


Krin.Kom. z.Pr. 


Ich testaetigo, dass vorstehender Auszug eine wortgotreue Ap- 
schrift des obenoangofuohrten Originals darstellt, 


Nusrnberg, don 11.7.46, 


goZ.: Dr. Sorvotius 
"oz, ҮР 
H2658 — 0075 
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Auszug aus; * ñ yornerk ueber die Arbeitstasung der Kirchenbearbeiter boi den 
Staatspolir2illeit)stellene E vom De Oktober 191 


Aachen, don De Oktober 19/1 


Vermerk ucbor dio Arbeitstarune der Kirchonboarboitor boi don Steatspolizei (lei%) 


stellone , 


Am 22, und 236901941 fand im Hoorsaal des Reichssicherheitshauptamtes in Berlin 
cine Arbeitstagung der Kirchenbearbeiter bei don Staatspolizei(leit)stellen statt 
©. dor 111 Saehboarboitor toilnonmone 

000009 0009060009 6006650 

Abschliossend gab SS«Gturmbonnfuchror Н а p t 1 < obonfalls als Vertreter dos 

abwosonden SS=Obergrupponfuchrers Heydrich e in godraongtor Kuerze zusammenfassen- 

do Richtlinien ueber dio Bohandlung dor kirchonpolitisehon Angologouhoitone 

Seins Ausfuchrungon gipfoltenin folgendon Punkten 

le Vermeidung aller grocsseren Aktionen und Nassnohmen gegen dio Kirche und ihro 

Einrichtungens 
e. Einstellung dor Massnahmen gogen X100stor, auch dor getarnten Massnahmen diosor 
| Arte 
In Einzolfaollon ist nach wie vor cinzuschreiten, jedoch ist in jedem Falle 
don RSHAe zu boriehtone In besonders sehwiorigon Faollon wird die Entschoie 
dung des Fuchrers oingcholts 
Es ist in dor Hauptsache dafuor zu sorgen, dass dio Kircho kcino Positionen Zus 
boscheoonkon 

rueokorobervte Wir muessen uns darauf  . v or. hishor oroborto positionen 
zu haltene 
Das Hauptgewicht ist auf dio kirchonpolitiseho Nachrichtentaotigkeit zu logone 
Jogliches Meterial, das irgondwio von Bedeutung ist, odor Podoutung orlangon 
koennte, ist sorgfooltig zu sormolne Von erfosston Dokumenten und dorgele sind 
auf Toisung dos Fuchrors jeweils Fotokopien zu fortigen, da gofortigto Absohrf- 


ion in solchen Facllen zur Einleitung ontscheidondor Massnahmen keinesfalls 





Im 
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Derumer® " Korps der Politischen leiter Ó! Nra 
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genuegene 
vos.-.....—.—.0,... 
б02ә Heinzcy соле, Hamer 


Kriminal = Sckretacr KrimeKommiss Zere 


Ich bestaotigoy dass dor vorstohondo Auszug oino wortgotrouo Abschrift dos bone 


angefuohrten Originals darstollt, 


Nuernberg, don 12.761916, соз, Dr, Sorvatius 


Rechtsanw&lte 
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'"Anordnun-en des Stcllvortretors des Fuchrörst, 
— — nr E Cé? 


Zusammenstellung aller bis zum 31, Maorz 1937 erlassenen und noch guol- 
tigen ¿nordnunsen дов Stellvertre tors dos Fuchrers. 


Zentralverlaz dor NSDAP., Franz Ehor Nachf,, Muonchen., 


Bcauftrog tenler Farteilsitungl 
— E C | 45 =. 

£ £ t; Ki rch lie! ne Fra ‚Ole 
Do T Stellvertreter dos Fuohrers hat unter Som 14611. 1935 srnout angsordnet, dass 
TEE EEE sapipi, NEN EEE а BEE. a r a D "ee ru. - men , - - 2 


іјіоәѕог bzw, kirchlicher 


wan Vs "o EE 


and zu ne ehmen haettene 
farrer odor sonsti 39 katholische Untorfuchrer gegen den 


tei Stellung, so ist Mela tung hicruobor auf dem Dienstvo;; an dio Geheime Staats- 


1 


Polizei 21 erstatten, Unter aller 1 Uustaendon ist ein eigenes Vorgehen gegen 


derar- 
tige Pfarrer, ooffontlicho Auseinan ‚ersetzungen usw. zu untorla3ssone 


In ĉio roligiooson bzw. kirchlichen Kaenpfe unserer Zoit in ir „endeii ior Fom; Gite 


7 i —w—axawawawanwansamanwaqanaqqanananuuannamasqtaqausqaqrcaqmuycanaqmapmawanqcaaawastaxnaqaq TREE EEE Cet ve d nie, 


zugreifen, ist ebenfalls allen Untorfuehrern äer rar rei, ihrer Gi Zeta en und 
TÉ Pm ARP tme e т 


EEE Мау T Ten ÜENFELN dor part "u v. ана 


E? oschlos sonen Vor baon co uniersart, 


"mr usss 


3 


In Zukunft гуза. gegen diejenigen, die die Vorzonannto Verfuszung dos Stollvortroe 
# 
tors dos Fuohrors':unkbəoachtot lassen, wegen parteischaecigenden Verhaltens vor ¿Oe 


sangen werden, 


Der Stabsleiter des Stollvertreters 
Muenchen, ^on 7. Janum 1936, dos Fuchrcrs 


Bormann, 


Ich bostaoti;o, dass der vc rstohoncCe Auszug cine worti;otrouo Abschrift dos 
ancofuohrton Oricinals darstellt, 
Nuernberg, den 1966.46 


30463 Dr. Sorv-tius 
Rechtsanvalt, 


ШШ 
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Ab schrift 


Der Ohef der Sicherheitspolizoi X0/4/16,1.40. 
und des SD Berlin 87 68, den 5, April 1940 


ІІ 2 3 - II 1131 -0.42-21 Tr./Is. 


Àn don 
Reichskommissar fuer dio Fosti-ung deutschen Volkstums 


z,Hd. SS-8rigadefueror Greifolt, 


Kurfuerstendamm 142, 


d Batres Enteignung von Kirchen- und Ordensbositz zwecks Unterbringung 


von Volksdeut schon, 
Vorg.s Dort.Schrb. vom 16,1,40 Az.: © II 2 - D r 7/88. 


Anicet 3 Aktenordnor, 1 Aufstellung, 1 Schreiben (Abschrift ) 
und Bauplaene, 


Anliosend wird Abschrift oines Schreibens dos Chofs der Sicherheitspolizei 
und des SD an den Roichsfuehror-8S und Chef der Deutschen Polizci vom 
21.2.1940 mit der Bitte um Konntnisnahme ucberreicht, Der Rcichsfuohror 
SS hat den in dem anliwenden Schreiben gemachten Vorschlacgen zugostimmt 
und Anvolsung gegeben, dass dio Boarbeitung der Dinge in Zusemnonerhoit 
zwischen dem Chef dor Sicherheitspolizei und des SD und der dortigen 
Dienststelle vorgenommen werden sollen. Dio zu treffenden Massnahmen sol- 
len unter dem Kopfo "Der Reichskomnissar fuer die Festigung doutschán 
Volkstums! auf Grund des Wohrloistunzsgosotzos durchgefuohrt werdon,,,.... e 
... Es wird gebeten, nach Durchs‘ obt dos Materials mit dor hiosi;sen 
Dienststello zwecks VQranlassung der weiteren Massnahmen in Vorbindung zu 
troton. 
І.А. 
Unterschrift (unleserlich) 


SS-Standartenfuchror,.. 





Abschrift, 


Dor Chef der Sichcorhoitspolizoi Berlin SW 11, den 2l.Fobruar 1940 
und. des 8р Prinz/Albrecht/Strasso 8. 
E 
2—21 
_Persoenlich | 


Ап доп 
Relchsfuohrer-SS und Chef der Deutschen Polizei 


Ln SW 1 


Prin zil brecht- Str.8. 


ERT 


Betrifft; Enteignung von Kirchen- und Ordensbesitz zwecks 
Unterbringung von Yolksdeut schen, 


Vorgangs Schreiben des Reichskommissars fuer dio Fostigunz 


deutschen Volkstuns - С II 2 - Dr.W/SÀ. von 16.1,1940. 


Anlasen; 3 Aktenoräner, 1 Aufstollung. 

Anliogend wird gogen Ruockz8bo oino 4ufstollung der fuer die Unterbringung 
von Tol'sdeutschon in Frage kommenden kirchlichen Besitzungen uebersandt. Der 
»ufstellung sind ontsprochondo Beschreibungen sowie Bildmaterial ueber dio 
einzelnen Komplexe boigefuo;zt. 


Eine entschaedigungsloso Entoignunz dioses gesamten Kirchen- und Ordens- 


wird zurzeit aus politischen Gruendon wohl nicht in Frago konmon, 


Es wird deshalb vorgoschlazen, dass den in Frage kommenden Ordonsoboren 
мі Gil wird, dass sie dio in Betracht kommenden Kloester fuer dio Untorbrin- 
guna von Volksdoutschon zur Verfuogung zu stellen haben und іһго oironon Ordens- 


mitglieder deshalb in schwach belozten anderen Kloestern unterzubrinren sind, 


802. Heydrich 


S5-Grupponfuchrer, 


mn 


Аз ее K АС # $ 


D 


isfuehrer-SS und 
Berlin SW 11, den 31.0ktober 1940 
der Deutschen Polizei Prinz-Albrechtstr. 8, 


Ë > TV A Aa“ 1170/40 Schnellbrief 





mm 


Anden 

Beauftragten fuer den Yiorjanrosplan 

Haıwttreuhandstelle Ost 

Se SÉ, von Herrn Buergermeister D", Winkler 
Pee Tan т 9 
Potsdamcrstr, 28. 

Betr,s Behandlung des Kirchenvermoesens in den einzozliederten 

Ostgrbieten, | 


Dortizor Schnollbricf vom 10.9.1940 - Dr.H.A,/Roe 
Va/a 2 1821. 


Sehr geehrter Partcigenosse Dr. Winkler . 


„uch ich stehe auf dem Stöondpunkt, dass das gesamte polnische Vermoegen 
nach den fuer dio Haupttrouhandstelle Ost massgebondon Grundsaetzen der Be- 
schlagnahne zu verfallen hat, Wie Ihror Dienststelle bereits unter den 10.3. 
1940 ~ hiosigos Aktenzeichen Ід 3 - 2021/40 - 212 / mitgeteilt worden ist, 
wird in diesen Zusammenhang vom sichcrheitspolizeilichen Standpunkt auch 


dio В Do: schlasn 


ahme des Vermoegsens dor katholischen und protestantischen Kirche 
in den eingogliederton Ostgebiuu.ı. suor unbedingt orforderlich und erwucenscht 
gehalten, ser. 
n der Frage, inwloweit Kirchen, Каро11 оп, Friodhoofo und 
Dienstwohnungen der noch amtierenden Goistlichen zu beschlagnahmen wacren, bin 
ich der Auffassung, dass die Gebaeudo, dio zur Zeit noch gottesdienstlichon 
Zwecken dienen, freizugeben waeren, waochrend alle anderen Gobaeude, z,B, nicht 
mehr benutzte Kirchen usw., der Beschlagnahme verfallen muessten. Insbesondoro 
holte ich os aber fuer erforderlich, dio Beschlagnahne auf saomtlicho Fri od- 
hoefo zu orstrocken, um auf diesem Wege schnellstens die angestrebte Entkon= 
essionslisiorunzg dor Friedhoofo und ihro Veberfuehrung in den Cemeindobesitz 
in die Wego leiten zu koennen, 
Ihre Bofuerchtungen, dass bei einer weitgchenden Beschlagnahme des Kir- 
chenvermou.gens den noch amtierenden Geistlichen der Unterhalt entzogen 
wordon kocnntc, vermag ich nicht zu teilen, 
Ich weise darauf hin, dass im Tırthegau, dem groosston Gebiet des oingo- 


eliederteon 





РОТ as 
glioderton Ostens, in dor Zwischonzoit die Kirchenbsitrassordnun;; eingefuchrt 
worden ist und die Pfarrer somit, was + ucbrigen auch der Zweck der Boitrazs- 
ordnung ist, ihren Lebensunterhalt aus don eingegangenen Kirchenbeitraczen be- 
streiten zu koennen. Auch in Danzig-Westpreussen ist geplant, eine entsprechende 
Verordnung einzufuchren, sodass auch dort fuer den Lebensunterhalt der Pfarrer 
nd. gesorgt sein wird. Im uchrigen haben dio Pfarrer aber noch allerlei 

Neboncinnahmen, wie Gebuohron fuor Taufen, Beordigungcn, Messen usw., sodass 
ein Notloidon bei ihnen nicht zu befuerchten ist. Schliesslich hat auch der 
Roichskirchenninister, soweit hier bekannt ist, zroessere Summen fuor dic Ver- 

gung der Pfarrer in den cingezliedarten Ostzobioton zur Yorfuogunz gostellt, 
Es Cuerfto daher dem Reichsminister fuor dio kirchlichen Angelegenheito: 
allzu schwer fallen, im Gebict Donzig-Wcstpreusson und in dem oingogliedorten 
Gebiot in Oberschlesien, solan-e dio klrchonboltragsordnung dort noch nicht 


ein:efuchrt ist, don Pfarrern entsprochendo Unterstuetzungen bezw. Bosoldungen 


&bschliessend bomerke ich noch, dass auch nach meiner Auffassung die ge- 
planton Beschlagnahmen von dor dortigen Dienststelle durchzufuchren soin wor- 
den, Sollten in don Zvischonzoit in Einzelfaellen 3eschlaznabmen durch Polizei- 
bohoerdon Dose, durch Londrneto vorgenomnen worden sein, duerfte es sich wahr- 
scheinlich lodiglich um die vorlaeufizo Sicherstollung von Gobaeuden fuer Rueck- 
wenüorcr usw, handeln, dio nicht als Boschlagsnahnen in eigentlichen Sinne aufgu- 
fassen sind, 

Ich waere dankbar, wenn Sie nich ueber den weiteren Yorlouf der Angele- 


genheit unterrichten wuerden, 
Heil Hitlor | 


Ihr gez. H.Himmlor, 
10,9.40/Dr.Xr/Sog. В 30.Juli 1 
6/10.2.40, 


Vorgang: Behandlung des Kirchenvermoegens in don oingegliodorton 
Ostiobicten, 


Bozuss Schreiben der hioci-o"n T'unststelle vom 31.5.1941, 


III 





An 
Reichsfuchror-$$ 
Berlin GR 11 


Piinz-Albrecht-Str.8. 


Aoichsfuehror L 

In Nachgang zu den Bericht vom 30.5.1941 haelt es die hiesige Dionst- 
stolle fuer ihre Pflicht, Reichsfuchror auf die Entricklung aufmerksam zu ma- 
chon, die sich inzwischen auf den Gebiete der Erfa sung und Einziohung des 
Kirchenvermoegens in den eingeglioderten Ostgebieten vollzicht. 

Der Reichsstatthaltor und Gauleiter im Roichsgau Wartholnnd ist anlaesslä 
der Einfuehrung reichsrochtlichor Enteignungsvorschrifton dazu uebergeganzen, 
kirchlichen Grundbesetz fucr Wohnzwecke zum Schaetzunzszort zu entoignen und 

т 


en Ge-onwert auf Sperrkonten ocinzuzahlen, 


Die Ostdoutsche Landbowirtschaftungs-Ges.m,b,E. meldet doruobor hinaus, 


dass dor gesamte kirchliche Grundbesitz im Warthogau von der Gausclbstverval- 


in Anspruch genommen vird. 

Die Haupttreuhandstelle Ost hat, vio bereits berichtet, auf ihrom Scktor 
dio Beschlazmahne des Kirchonvermoezons anscordnet und Aurchgefuehrt, Obwohl 
die Haupttreuhandstolle Ost Sorge dafuer getragen hat, dass Uebercriffo auf 
do: landwirtschaftlich genutzten Kirchonbositz nach Moeglichkeit vermieden wor- 

n, fuchrt dio Beschlagnahmetactiskeit der Treuhandstellon gegenueber der 
befehlszumaess bisher zeuebten voellizen Zurueckhaltung der Bodenacnter in der 
Praxis та unvermeidlichen Roibungen, Veberschneidungen und Mssstimigkeiten, 

Die hiesige Dienststelle bittet aus diesen Grunde gehorsanst ui Weisung, 
vie die Frago der Behandlung des Kirchenvcrmoozons in don eingezliodovton Det-- 


гері еёоп gehandhabt werden soll. 
Іп auftragos 


Unterschrift 
SS-Standartenfuchrer, 
Ich bestaotizo, dass der vorstehende Auszug cine wortgetroue 


Abschrift des oebenangefuehrten Originals darstellt, 


Nuernberg, don 11. Juli 188 доз, Dr,Servatius Rechtsanwalt, 


Uu 
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